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Anrufen  -  Abholen  oder  Liefern
WIR HABEN GEÖFFNET!

Tel. 0761
69 69 666

Rechtsanwälte Jeutter & Kollegen
Wilhelmstraße 20a · 79098 Freiburg

Telefon 0761 36 87 40
info@jeutter-kollegen.de

UWE MATZEIT

Testament · Pflichtteil
vorweggenommene Erbfolge

Erbengemeinschaft · Vorsorgevoll-
macht · Patientenverfügung

Rechtsanwalt
Fachanwalt für Erbrecht

neue Adresse!

Fachbetrieb
nach §19 WHG

Reinigung • Hüllen • Einbau • Neutank • Montage • Alttank • Demontage • Entsorgung
email: info@tankschutz-seemann.de  •  79117 Freiburg  •   Büro: Tel. 07 61 / 6 91 98  •  Fax 6 96 71 57
Büro Kirchzarten: Tel. 0 76 61 / 9 08 61 46  •  Fax 9 08 61 51 TÜV-Mängelbeseitigung

www.tankschutz-seemann.de

Tankschutz

. Dächer aller Art

. Dachreparaturen
. Dachfenster
. Fassadengestaltung

Mo-Fr: 7-17 Uhr und Sa/So: 8-17 Uhr
Heinrich-Heine-Str. 18, 79117 Freiburg

WIR SIND FÜR SIE DA:

Kaffee-Spezialitäten, Backwaren, 
Kuchen, Flammkuchen, Salate, etc.

ALLES ZUM MITNEHMEN!

Gerne können Sie unter 
Tel. 0761 767 98 95 vorbestellen.

Ab sofort:
Abhol- und 
Lieferservice
–  Tagesmenü
–  Fondue  
 & Spargel

Vorbestellung am Vorabend telefonisch 
von 18 bis 19 Uhr oder per email den 
ganzen Vortag.

Kirchzarten (dt.) „Die Zahl der 
Erholungssuchenden in den Wäl-
dern hat in den letzten Tagen 
deutlich zugenommen“ berich-
tet Hans-Ulrich Hayn, Leiter des 
Forstbezirks Hochschwarzwald in 
Kirchzarten. Das sonnige Wetter 
und die fehlenden Alternativen lo-
cken die Menschen in den Wald. 
Mit Hund, Rad, einzeln, zu zweit 
oder mit der Familie, besonders bei 
dem schönen Wetter am Samstag, 
suchten viele Bürger Entspannung 
und Ablenkung im Wald. In der 
Nähe der Ortschaften waren viele 
Wanderer und Spaziergänger unter-
wegs, aber auch in den Hochlagen 
des Schwarzwaldes sind deutlich 
mehr Mountainbiker als um diese 
Jahreszeit üblich. Ein Schwerpunkt 
im Forstbezirk ist dabei der Wald 
im Bereich des Rosskopfes, be-
dingt durch seine Lage in der Nähe 
von Freiburg und die Vielzahl der 
Erholungseinrichtungen. 

Dabei halten sich die meisten 
der Besucher an die Regeln. Es 
sind weit überwiegend die vorge-
schriebenen Einheiten unterwegs. 
Natürlich bleibt es nicht aus, al-
lein aufgrund der Vielzahl der 
Besucher, dass sich auch einmal 
Bekannte treff en. Aber es bleibt 
beim kurzen „Schwätzchen“ in 
ausreichendem Abstand. Die 

Förster berichten, dass dies vor 
zwei Wochen häufi g noch anders 
war. So hatten Mitte März zehn 
angeblich voneinander unabhän-
gige Personen, die Idee auf einer 
kleinen off enen Hütte im Hoch-
schwarzwald, zu übernachten. 
Der örtliche Förster musste daher 
die Versammlung aufl ösen und 
schloss diese und andere Hütten. 
Das Verständnis für die kritische 
Situation hat sich jedoch deutlich 
verbessert. Es sind kaum Verstöße 
zu erkennen und es bleibt zu hof-
fen, dass die Gruppen weiterhin  
klein bleiben und es zu keinen La-
geraktivitäten kommt. 

Bewährter Rückzugsraum

Der Wald hat als Rückzugs-
raum in Krisenzeiten durchaus 
eine gewisse Tradition. So boten 
Wälder den Menschen bis ins 18. 
Jahrhundert in Kriegszeiten die 
Möglichkeit, sich und ihr Vieh 
vor durchziehenden Soldaten zu 
verstecken. Oft gelang es durch 
die gute Ortskenntnis, das eige-
ne Leben zu retten. Sogar noch 
nach dem II. Weltkrieg, als die 
Menschen hungerten, sammelte 
Tausende im Wald die Früchte der 
Buche, Bucheckern, um daraus Öl 
pressen zu lassen. Die Beispiele 

zeigen, wie sich die Bedeutung 
des Waldes weiterentwickelt hat. 
Als Erholungsraumraum in einem 
sehr dicht besiedelten Land, mit 
Menschen, die überwiegend in 
geschlossenen Räumen arbeiten, 
wurde er immer wichtiger für die 
Freizeit und genau diese Funktion 
kommt in der aktuellen Situation 
besonders zum Tragen.

Die Förster freuen sich grund-
sätzlich über all diese verschie-
denen Walderholungsformen, 
allerdings sollten  die Vorgaben 
einhalten werden und angesichts 
der vielen Personen auch besonde-
re Rücksicht auf andere Besucher 
und die Natur genommen werden.

Waldarbeit ruht nicht

Forstbezirksleiter Hayn bittet 
um besonderes Verständnis für 
die derzeit laufenden Waldarbei-
ten.  Orkane haben im Februar 
Schäden nahezu auf allen Wald-
fl ächen verursacht. Im Forstbezirk 
Hochschwarzwald rechnen die 
Förster mit rund 60.000 m3 Holz, 
das durch Sturm geworfen oder 
abgebrochen wurde. Mit großer 
Anstrengung versuchen Förster, 
Waldarbeiter und Forstunterneh-
mer aktuell möglichst rasch die-
ses Holz aufzuarbeiten. Ziel ist, 

das Holz so aus dem Wald zu be-
kommen, damit sich darin keine 
Borkenkäfer entwickeln können. 
Vor allem bei der Baumart Fichte 
droht wieder eine Massenvermeh-
rung von Borkenkäfer. Die trocke-
nen Sommer der beiden Vorjahre 
haben die Population der Käfer 
stark ansteigen lassen und die 
geworfenen Fichten bieten opti-
male Vermehrungsmöglichkeiten. 
Ein liegender Baum hat einfach 
schwächere Abwehrkräfte und 
damit der Käfer leichtes Spiel. 
Die rechtzeitige Aufarbeitung der 
Sturmhölzer wird nun durch die 
aktuelle Krise weiter erschwert. 
So haben auch  Sägewerke nicht 
mehr die bisherigen Absatzmög-
lichen für Holz, wodurch der 
Einschnitt gedrosselt wurde. Für 
den Staatswald aber auch für alle 
anderen Waldbesitzer wird es da-
her immer schwieriger, die Hölzer 
rechtzeitig aus dem Wald zu brin-
gen. Eine mögliche Lösung ist die 
befristete Einlagerung der Hölzer 
in Nasslager, von denen einige 
bereits vorhanden sind, aber auch 
neue Standorte geprüft werden. 
Die Beregnung mit Wasser ver-
hindert Befall mit Schadorganis-
men und konserviert das Holz für 
eine gewisse Zeit.

Fortsetzung auf Seite 2

In “Corona-Zeiten” suchen Menschen den Wald 
Der Forstbezirk Hochschwarzwald aus Kirchzarten informiert

Die Bürgerstif-
tung hilft!
Von Problemen durch 
die Corana-Krise 
betroff ene Menschen 
sollen sich melden
Kirchzarten (glü.) Die Bürger-
stiftung Kirchzarten hat sich seit 
ihrer Gründung vor sieben Jahren 
bei vielen Projekten und Aktionen 
zum Wohle der Gemeinschaft 
bewährt. Sie sieht besonders in 
der Förderung von sozialen Akti-
vitäten ihre Schwerpunkte. Doch 
jetzt ganz aktuell möchte sie sich 
auch um Menschen oder Grup-
pierungen kümmern, die von der 
Corona-Krise betroff en sind oder 
sich zum Wohle Einzelner oder der 
Gemeinschaft engagieren. 

Wenn beispielsweise wegen 
Kurzarbeit oder Geschäftsschließ-
ung das Geld für Lebensnotwendi-
ges fehlt, eine bestellte Anschaff  ung 
nicht bezahlt oder ein Geschenk für 
den Kindergeburtstag nicht gekauft 
werden kann, kann die Bürgerstif-
tung fi nanziell einspringen. Viel-
leicht ist auch die Zuzahlung bei 
einer anstehenden Reha-Maßnahme 
oder der Kauf notwendiger Medika-
mente nicht möglich. 

Wer selbst helfen und aktiv 
werden will und z.B. für einen eh-
renamtlichen Einkaufs-Lieferdienst 
Flyer drucken und verteilen möchte 
oder Spritgeld benötigt, kann hier 
ebenfalls auf Unterstützung zählen. 
Als Antrag genügt eine E-Mail mit 
einer kurzen Beschreibung des 
Vorhabens: info@buergerstif tung-
kirchzarten.de

Off enes Ohr in 
Zeiten von Corona
Psychosoziales Krisen-
telefon startet 
Freiburg (sf.) Ab heute, Mittwoch, 
1. April, gibt es von der Stadt 
Freiburg und den Landkreisen 
ein psychosoziales Krisentelefon. 
Unter 0761/2187-2991 oder -2992 
fi ndet Jede und Jeder montags bis 
freitags von 9 bis 17 Uhr ein off enes 
Ohr. Kompetente Mitarbeitende der 
gemeindepsychiatrischen Verbünde 
hören zu und helfen weiter.
Die einschneidende Lebenssituati-
on durch das Corona-Virus bedeu-
tet derzeit für viele Menschen eine 
große psychische Belastung. Aus 
dem Gefühl der Isolation heraus 
können psychische Beeinträch-
tigungen bis hin zu psychischen 
Krisen entstehen. Niemand soll 
damit allein bleiben. Das Amt für 
Soziales und Senioren rät dazu, 
das Gesprächsangebot zu nutzen. 
Gerade jetzt ist es wichtig, die psy-
chische Gesundheit zu erhalten und 
zu stabilisieren.

Corona-Virus
Bibliotheksausweis jetzt 
aktivieren
Freiburg (sf.) Aufgrund der der-
zeitigen Situation baut die Stadtbi-
bliothek Freiburg aktuell verstärkt 
ihre digitalen Dienste aus. Wer 
einen Ausweis der Stadtbibliothek 
besitzt, aber zur Zeit keinen Zugriff  
hat, da die Jahresmitgliedschaft 
abgelaufen ist, kann den Ausweis 
problemlos verlängern lassen: Das 
geht telefonisch unter 0761/201-
2207 (Di bis Fr 10 bis 13 Uhr) oder 
per Mail an stadtbibliothek@stadt.
freiburg.de. Wer keinen Ausweis 
der Stadtbibliothek besitzt, kann 
sich selbst registrieren. Näheres 
steht auf www.freiburg.de/stadt-
bibliothek.

www.dreisamtaeler.de
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Eugen Schneider GmbH • Im Brühl 19 • 79254 Oberried
Telefon: 0 76 61 / 12 39 • info@eugen-schneider.de

www.eugen-schneider.de

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG m/w/d
in den Bereichen Sanitärtechnik, Heizungstechnik, 
Kundendienst und schöner Bäder.

Melden Sie sich gerne bei uns.   Tel: 0 76 61 / 12 39

Text-1 5

Flugzeuge, die nicht mehr fliegen -
Kreuzfahrtschiffe, die stillliegen -
Autos, die nicht fahren rum -
welch ein Umwelt-GAUdium!

Bringt die Pandemie „Corona“
endlich jetzt uns Erdbewohner
zu der klaren Weltensicht -
dass es so geht weiter nicht
mit der Schändung der Natur,
die begrenzt belastbar nur?
's wär für alle nur zu hoffen -
doch ob's dazu kommt, bleibt offen.

Reise-Pandemie        AllerleiReim
Denn Erfahrung leider ist,
dass der Mensch verdrängt, vergisst -
fliegt erneut en masse - juchhei -
nach Mallorca, nach Hawaii -
kreuzt durch Meere x-beliebig,
Nordmeer, Südsee, die Karibik -
saust im SUV umher -
macht g'rad weiter wie bisher.

Weil man, heißt es unverhohlen,
ja so viel hat nachzuholen,
neu der Reisewahn grassiert -
der die Umwelt ramponiert.

                                                                  Higl 3/20

Nahezu alle Waldflächen müssen 
derzeit nach Schäden abgesucht 
und bearbeitet werden. Deshalb 
sind für alle Waldbesucher auch 
immer wieder einzelne Wege 
gesperrt. Der Forstbezirk Hoch-
schwarzwald bitte alle Erholungs-
suchenden, diese Sperrungen 
einzuhalten. Nur wenn es gelingt, 

die Schäden rasch aufzuarbeiten, 
können unsere Wälder in der bis-
herigen Form erhalten bleiben. 
Dazu muss allerdings auch noch 
das Wetter mitspielen. Noch sind 
die Waldböden gut mit Wasser 
versorgt, aber eine längere Tro-
ckenphase bringt den Borkenkä-
fern wieder Vorteile.

Waldarbeiter und Förster ar-
beiten daran, den Rückzugs- und 
Erholungsraum Wald in der bishe-
rigen Form zu erhalten. Das viel-
fältige Wegenetz aus Wander- und 
Fahrwegen, für die Holzabfuhr 
angelegt und in der Unterhaltung 
relativ kostspielig, bietet nun ge-
nügend Möglichkeiten für alle Ar-

ten der Erholung im Wald, wenn 
die Regeln eingehalten werden. 
Vielleicht bietet die Krise auch 
eine Chance für alle, die bisher 
überwiegend eher die Flugreise 
oder das Smartphone bevorzugt 
haben, den Erlebnisraum Wald 
direkt vor der Haustür neu zu ent-
decken. 

Fortsetzung von Seite 1
In “Corona-Zeiten” suchen Menschen den Wald 

AK Klimaschutz in Stegen:

Klima-Bäume für den Friedhof
Stegen (de.) Bäume sind für das 
Klima ungeheuer wichtig: sie 
filtern die Luft, binden CO2 und 
produzieren Sauerstoff. Bei einem 
hundertjährigen Laubbaum ist das 
über ein Kilogramm Sauerstoff 
pro Stunde. Darüber hinaus be-
einflussen Bäume das Mikroklima 
positiv und wirken dem Aufheizen 
in unseren inzwischen extrem 
heißen Sommern entgegen. Nicht 
zuletzt bieten Bäume heimischen 
Vögeln und Insekten Lebens- und 
Rückzugsräume und fördern so die 
Artenvielfalt.

Der Arbeitskreis Klimaschutz 
in Stegen ist ein sehr aktiver und 
engagierter Zusammenschluss von 
Bürgern, die sich ganz praktisch für 
eine Klimawende einsetzen. Wäh-
rend sich die Arbeitsgemeinschaft 
Mobilität für ein Car-Sharing-
Konzept stark macht, kümmert sich 
die AG Bäume und Grün um das 
Pflanzen von Bäumen. So fand im 
vergangenen Herbst im Stegener 
Wald eine Baumpflanzaktion mit 
Plant-for-the-Planet statt, während 
der 100 kleine Eichenbäumchen 
gepflanzt wurden. Auch das An-
pflanzen von Apfelbäumen alter 
Sorten an der Dobelmatte geht auf 
die Arbeitsgemeinschaft zurück. 

In diesem Frühjahr sollte erneut 
eine Baumpflanzaktion von elf 
schon größeren Bäumen stattfinden.

Eigentlich wollten die Spender 
die Bäume selbst pflanzen und 
sollte danach auch ein kleines Fest 

stattfinden. Doch die Corona-Krise 
machte dieser Planung einen Strich 
durch die Rechnung.

Das Einpflanzen der schon ge-
kauften Bäume konnte jedoch 
nicht verschoben werden, deshalb 
schritten der Bauhof und die Firma 
Gartenbau Würmle zur Tat und 
pflanzten die Bäume vergangene 
Woche ein.

Die Baumsorten wurden mit 
Förster und Gemeindeverwaltung 
abgesprochen, ebenso die Stand-
orte. Gewählt wurden hitzebestän-

dige Weißulmen, Traubeneichen, 
Spitz- und Feldahorn, ein Bienen-
baum und ein Bienenstrauch. In 
den Bäumen werden außerdem 
zwei Wildbienenstämme ausge-
setzt. Wildbienen stechen nicht und 
leisten einen wichtigen Beitrag zur 
Bestäubung unserer Nutzpflanzen.

Gudrun Schill und Carina Lie-
bermann von der AG Bäume 
und Grün freuen sich, über die 
vielen großzügigen Bürger und 
Bürgerinnen, die den Kauf dieser 
schon großen Bäume ermöglichten 

und dazu beitragen, dass sich der 
Friedhof in einen kleinen Park 
verwandeln wird, der das Stegener 
Klima positiv beeinflusst.

Der Arbeitsgemeinschaft Bäume 
und Grün gehen die Ideen im Übri-
gen nicht aus: sie planen für Stegen 
Blühinseln und Blühstreifen und 
das Anlegen eines Naturlehrpfads.

Wer aktiv mitarbeiten möchte 
kann sich, um weitere Informa-
tionen zu bekommen, an Carina 
Liebermann wenden:
carilie@web.de

Die AG Bäume und Grün vom Arbeitskreis Klimaschutz freut sich über elf Laubbäume, die vom Gar-
tenbaubetrieb Christoph Würmle vergangene Woche auf dem Friedhof eingepflanzt wurden. Links im 
Bild Carina Liebermann mit Gudrun Schill vom Arbeitskreis Klimaschutz. Christoph Würmle sorgte 
für die fachmännische Pflanzung der Bäume Foto: Dagmar Engesser

!
Den regionalen 

Einzelhandel
stärken!

Wenn Sie zurzeit viel zu Hause
sind, geben  Sie Ihr Geld online

für mehr oder weniger
Wichtiges aus?

Warten Sie doch, bis sich die 
Lage mit den Ladenschlie-

ßungen wieder entspannt hat 
und die regionalen Geschäf-

te wieder ö�nen dürfen. 

Oder nutzen Sie DEREN 
Online- oder To-Go-Angebote. 

Einfach anrufen!

info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de
Tel. 0 76 61 / 35 53

Freibäder mit neuen Attraktionen
Todtnau/Todtnauberg (uj.) Die 
Schwimmbäder in Todtnau und 
Todtnauberg werden um neue 
Spielgeräte bereichert. „Wir möch-
ten dieses Jahr 12.000 Euro für 
Spielgeräte investieren, plus rund 
3000 Euro für das Aufstellen durch 
die Stadt Todtnau“, sagt Silvia 
Lorenz, Vorsitzende des Förder-
vereins Schwimmbad Todtnau. 
Dabei handele es sich um eine 
Arche Noah, ein Hexenhaus und 
ein Bodentrampolin. „Wir möchten 
durch diese Anschaffungen unser 
Schwimmbad noch attraktiver für 
Familien mit Kindern gestalten“, 
ergänzt sie. Im letzten Jahr habe 
der Verein  28.000 Euro für Attrak-
tionen investiert, zum Beispiel in 
einen schönen Bachlauf, der sehr 
gut angenommen werde, und in 
eine Kleinkinderrutsche. Dies soll 
nun in diesem Jahr durch die Spiel-
geräte erweitert werden. „Wir sind 
immer bereit, die Stadt finanziell 
und mit unseren Arbeitsstunden, 
die wir leisten, zu unterstützen“, 
betont die Vorsitzende. Auch in 

Todtnauberg geht es voran mit den 
Spielinseln, die vor dem Eingang 
des höchst gelegenen Freibads ge-
baut werden sollen. Wie Dominik 
Zipfel, Vorsitzender des Berger 
Bad Fördervereins, erklärt, seien 
durch das Regierungspräsidium 
Fördergelder aus dem „Leader-

antrag 2014-2020 zur Förderung 
und Entwicklung des ländlichen 
Raumes“ bewilligt worden. Rund 
60 Prozent der Gesamtkosten 
würden gefördert, „in unserem 
Fall sind das rund 20.460 Euro“, 
so Dominik Zipfel. Im April sollen 
die Arbeiten beginnen. 

Auch das Todtnauberger Bad wird in diesem Sommer neue Spielge-
räte vor dem Kiosk erhalten. Neben dem Kleinkinderbecken (links 
im Bild) wird es neue Spielgeräte im Todtnauer Freibad geben.
 Foto: Ulrike Jäger
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Die genauen Öffnungszeiten und 
alle weiteren Infos finden Sie tages-
aktuell auf unserer Webseite unter:
www.zentrum-oberwiehre.de

Bitte halten Sie während Ihres 
Einkaufs in den Shops, aber auch 
auf den Allgemeinflächen den 
Mindestabstand ein.

Bleiben Sie gesund! 

Geöffnet

Telefonisch
To-Go- und 
LieferserviceTo-Go Service

Aus aktuellem Anlass bleibt  
unser Ladengeschäft  

vorübergehend geschlossen.

Wir sind aber weiterhin für Sie da 
und nehmen gerne Ihre  

Bestellung per Telefon oder  
E-Mail entgegen.

Die Ware können Sie abholen oder wir 
liefern direkt zu Ihnen nach Hause. 

Wir freuen uns auf Sie!

Bleiben Sie gesund,  
Ihr Beauty-Care Team

Telefon: 0 76 61 / 9 90 09 
info@parfuemerie-stoerr.de

Marktplatz 2 • 79199 Kirchzarten
www.parfuemerie-stoerr.de

Nachgefragt:

Gemeinderatssitzung in Kirchzarten?
Dreisamtäler: Herr Hall, am mor-
gigen Donnerstag wäre eigentlich 
eine Gemeinderatssitzung. Wir ge-
hen davon aus, dass diese aufgrund 
der Corona-Krise nicht stattfi ndet.
Andreas Hall: Genau, derzeit 
fi nden weder Gemeinderats- noch 
vorbereitende Ausschuss-Sitzun-
gen statt. Wir handhaben die Situ-
ation im Grunde so wie die meisten 
Kommunen: was aufgeschoben 
werden kann, wird aufgeschoben – 
das ist das meiste. Was entschieden 
werden muss, zum Beispiel unsere 
Stellungnahmen zu Bauanträgen 
aufgrund von einzuhaltenden 

Fristen, wird per Eilentscheid 
entschieden und bei der nächsten 
öff entlichen Sitzung bekannt ge-
geben. Allerdings werden die Ta-
gesordnungspunkte wie gewohnt 
von der Verwaltung aufbereitet 
und den Gemeinderäten vorab zur 
Verfügung gestellt, um Rückfragen 
zu ermöglichen und ein Meinungs-
bild einzuholen. Wer sich nicht 
gegen die Beschlussempfehlung 
äußert, trägt die Eilentscheidung 
inhaltlich mit.
Dreisamtäler: Wie kommunizieren 
Sie denn?
Hall: Sowohl innerhalb der Ver-

waltung als auch mit den Frakti-
onssprechern oder auch mit ex-
ternen Beteiligten verwenden wir 
Telefon- oder Video-Konferenzen, 
wobei wir ein Tool benutzen, das 
einen höheren Sicherheitsstandard 
als Skype hat. Auch unser regelmä-
ßiger Bürgermeistersprengel heute 
Abend fi ndet per Videokonferenz 
statt.
Dreisamtäler: Vielen Dank für 
die Informationen – und bleiben 
Sie gesund!

Die Fragen stellte Dagmar En-
gesser.

z’Friburg in der Stadt
Freiburg hält zusammen – Lieferservice der 

Händlergemeinschaft
Freiburg (hr.) Die Aktionsgemein-
schaft „z’Friburg in der Stadt“ 
vertritt die Interessen von mehr als 
120 Geschäften in der Freiburger 
Innenstadt und setzt sich für eine 
attraktive Innenstadt ein. Nun, da 
aufgrund des Corona-Virus die 
meisten Geschäfte in der Innenstadt 
geschlossen sind, haben die Händler 
einen gemeinsamen Liefer service 
ins Leben gerufen, um auch wei-
terhin für ihre Kunden da zu sein.

Auf www.freiburg-zeit.de/lie 
ferservice sind alle beteiligten 
Händler mit ihrer Homepage und 
Telefonnummer aufgeführt. Apo-
theken, Bekleidungsgeschäfte, 

Papeterien und Buchhandlungen, 
Juweliere, Ledergalerien, Mode-
häuser, Parfümerien, Fotobedarf, 
SC Freiburg Fan-Shop, Schuh-
häuser, Tabak-, Tee- und Feinkost-
geschäfte und viele mehr, bieten 
online ihr Sortiment an, verbunden 
mit der Hoff nung, dass die Kunden 
auch weiterhin regional einkaufen. 
Auch, wenn dies derzeit nur online 
möglich ist. „Rufen Sie uns an 
und bestellen Sie Ihre Waren – Sie 
bekommen die Ware bis spätestens 
einen Tag nach der Bestellung frei 
Haus geliefert“, so die Händlerge-
meinschaft. (Verfügbarkeit der 
Ware vorausgesetzt).

www.dreisamtaeler.de

Besuchen Sie uns 
auch online: 

Bestellen Sie per Telefon: 07661-9880921
per Mail: info@buchladen-rainhof.de
im Online-Shop: www.buchladen-rainhof.de

Buchladen in der Rainhof Scheune
Höllentalstr. 96 | 79199 KirchzartenI
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Wir sind persönlich für Sie da!
Mit unserem kostenlosen Lieferservice, der Abhol-
station vor unserer Tür und der Telefon-
Beratung, Dienstag bis Samstag 10-14 Uhr
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Alle Informationen zu 
Hol- und Bringservice der 
Gaststätten im Dreisamtal
und dem
regionalen Einzelhandel
�nden Sie auf 

www.dreisamtal.de

HYGIENEREGELN
1. Beachten Sie den Sicherheitsabstand von 1,5- 2 m zu anderen Personen 
 beim Betreten oder Verlassen der Praxis. 
 Die Wartestühle sind entsprechend verteilt.
2.  Desin� zieren oder waschen Sie beim Betreten der Praxis Ihre Hände. 
 Benutzen Sie die vorhandenen Spender oder die Waschgelegenheit 
 in der Toilette.
3. Folgen Sie den Anweisungen Ihrer Therapeuten/Innen.
4. Verschieben Sie Ihren Termin telefonisch, wenn Sie sich krank fühlen oder 
 eine Erkältung haben. 
5.  Wir Therapeuten achten ebenfalls auf die notwendige Hygiene, d. h. wir 
 tragen gegebenenfalls Handschuhe und/oder Mundschutz zu Ihrem 
 und unserem Schutz.
6.  Wo möglich stellen wir auf aktive Behandlung um, die einen Abstand 
 von 1,5-2 m ermöglicht. 
7.  Wir desin� zieren regelmäßig die Behandlungsbänke, Therapiegeräte, 
 Türklinken etc.

Wir sind weiter für Sie da!

Stockacker 5
79252 Stegen

Tel./Fax 0 76 61 / 98 83 80

Hirschenweg 6
79252 Stegen

Tel. 0 76 61 / 63 53

Physiotherapie
Krankengymnastik

Gabriele Hausner
Carola Roesinger

Auf Beschluss der Bundes- und der 
Baden-Württembergischen Landesre-
gierung bleiben alle Einrichtungen des 
Gesundheitswesens geö� net. Voraus-
setzung ist die Beachtung der erhöhten 
hygienischen Anforderungen. 
Wir wollen die Versorgung unserer Pa-
tient*innen weiter sicherstellen. Dabei 
werden wir die hygienischen Anforde-
rungen strikt beachten. 
Viele schwerwiegende Erkrankungen 
in Orthopädie, Neurologie und Innere 
Medizin müssen auch in Zeiten des 
Coronavirus zeitnah und kompetent be-
handelt werden, um eine Verschlimme-

rung oder eventuelle Chroni� zierung zu 
verhindern. 
• Patienten mit Schmerzen, bei Band-
scheibenvorfällen, bei fortgeschrittener 
Arthrose großer Gelenke, nach Unfäl-
len, bei Bewegungseinschränkungen 
durch neurologische Erkrankungen, bei 
Gleichgewichtsstörungen, Sturzgefahr 
usw. können nicht wochenlang ihre 
Therapie aussetzen oder auf den Beginn 
warten.
• Unsere ambulante Physiotherapie 
entlastet Krankenhäuser und hilft, 
sonst erforderliche Operationen zu ver-
meiden. 

• Patient*innen der Risikogruppe (über 
65 Jahre oder mit Vorerkrankungen) 
mit einem Rezept für Physiotherapie 
sollten sich telefonisch vorab über die 
Therapiemöglichkeiten und Risikomini-
mierung mit uns in Verbindung setzen.   
Viele Patienten wissen nicht, ob sie 
überhaupt zur Behandlung kommen 
dürfen. Auch wenn derzeit ein Betre-
tungsverbot ö� entlicher Plätze gilt, 
können Sie auf jeden Fall zu Ihren ver-
einbarten Terminen kommen bzw. neue 
Termine vereinbaren. Sie können und 
sollen Ihre Termine weiterhin wahr-
nehmen. 

Die Arbeit ist auch für uns und unsere 
Mitarbeiterinnen mit einem erhöhten 
Infektionsrisiko verbunden. Sollten Sie 
erkältet sein oder sich nicht wohlfüh-
ren, sagen Sie bitte Ihren Termin recht-
zeitig ab. 
Gemeinsam können wir auch diese Her-
ausforderung meistern.

Ihre Gesundheit liegt uns am 
Herzen, deshalb sind 
wir weiter für Sie da. 
Bleiben Sie gesund!

Praxis für Physiotherapie
Am Fischerrain 1

79199 Kirchzarten
Tel. 0 76 61 / 9 85 00
info@physio-zeisig.de
www.physio-zeisig.de

Zartener Straße 46
79199 Kirchzarten

Tel. 0 76 61 / 9 08 15 11
www.physioTT.de

PhysioTT
Bernd Ketterer

Die Bundesregierung hat am 16. März 2020 
verkündet, dass alle Einrichtungen des Gesund-
heitswesens unter Beachtung der gestiegenen 
hygienischen Anforderungen geö� net bleiben 
sollen.  Unter dieser Maßgabe versuchen the-
rapeutische Praxen in ganz Deutschland, die 
therapeutisch erforderliche Versorgung so gut 

wie möglich aufrecht zu halten. Doch unklare 
Vorgaben und mangelnde Ausstattung mit 
Hygieneartikeln stellen die Praxen vor nahezu 
unüberwindbare Schwierigkeiten. 

 „In dieser Krise dürfen unsere Praxen nicht ver-
gessen werden!“, so Edith Zeisig als Sprecherin 

der Physiotherapeutischen Praxen im Dreisam-
tal. „Nur durch eine schnelle Klärung ist es uns 
möglich, ein Mindestangebot an erforderlichen 
Therapien für alle Patienten, die darauf an-
gewiesen sind zu gewährleisten, sind sich alle 
Heilmittelverbände einig“. 
Die Kostenträger haben ihrerseits am 18. März 

2020 mit weitreichenden Empfehlungen einen 
Beitrag zur Versorgungssicherung geleistet, nun 
muss die Politik schnellstmöglich nachziehen.

Die Physiotherapiepraxen im Dreisamtal und 
auch deren Berufsverband fordern konkret Aus-
gleichzahlungen zur Unterstützung der Praxen - 

auch bundesweit. Hohe Umsatzeinbußen durch 
ausbleibende Patienten gefährden aktuell den 
Fortbestand der Praxen als zugelassene Leis-
tungserbringer. 
Damit ist die Patientenversorgung massiv ge-
fährdet. Physiotherapie ist ein unverzichtbarer 
Teil der Gesundheitsversorgung in Deutschland 

– auf uns bauen viele Patienten und deren An-
gehörige. „Die Politik muss sehr zeitnah ein 
deutliches Zeichen in unsere Richtung senden“, 
betont Andrea Rädlein, die Dringlichkeit eines 
weiteren Rettungsschirms durch die Politik. 
Rädlein ist Vorsitzende des Deutschen Verbands 
für Physiotherapie (ZVK).

Unklarheiten gefährden die therapeutische Patientenversorgung und die Therapeuten vor Ort, Klarstellung der Bundes- und  Landesregierung ist dringend nötig!

In Oberried:
Aufbau von Unterstützungsstrukturen  
für Covid 19 Erkrankte
Oberried (dt.) Die Gemeinde, Bürgergemeinschaft, DRK Ortsgruppe 
und die Freiwillige Feuerwehr möchten gemeinsam Unterstützungs-
strukturen vor Ort für Menschen aufbauen, die an Corona erkrankt sind 
und bei denen die häusliche Versorgung nicht gewährleistet ist. Dabei 
soll keineswegs die Krankenhausversorgung ersetzt werden, sondern 
es geht ausschließlich um leichtere Verläufe, die nicht zu Hause (oder 
insbesondere auch in der Ursulinenhof WG) versorgt werden können. 

Durch die vorübergehende Schließung der Tagespflege könnten die 
aktuell leerstehenden Räumlichkeiten in der Tagespflege und in den 
Betreuungsapartments als Quarantänestation genutzt werden. 

Damit dies gelingen kann, brauchen wir dringend Unterstützung aus 
der Bevölkerung. Grundlage ist, dass sich genügend Menschen melden, 
die eine pflegefachliche Ausbildung haben, damit rund um die Uhr eine 
Pflegefachkraft vor Ort sein kann. Lassen Sie uns auch hier zeigen, dass 
in Oberried die Verbundenheit groß ist, und wir auch in schweren Zeiten 
füreinander einstehen. Bitte die zeitlichen Möglichkeiten angeben, damit 
wir sehen, ob wir überhaupt planen können.  Jede Hilfe zählt! Geprüft 
wird, inwiefern auch eine Vergütung möglich ist. 

Darüber hinaus brauchen wir Betreuungskräfte, Haushaltshilfen, Men-
schen die mit Essen versorgen und weitere Unterstützer als „Mädchen 
für alles“. Schutzkleidung wird gestellt. 
Bitte denkt dran und helft mit: 

Was einer alleine nicht schafft, das schaffen wir gemeinsam . . .
Bitte melden Sie sich unter Gemeinde@oberried.de, Tel.: 07661 / 93050 
oder unter vorstand@buergergemeinschaft-oberried.de, 
Tel.: 0160 - 97 63 07 69.

RKK Klinikum auf „Corona-Welle“ vorbereitet
Intensivkapazitäten mehr als verdoppelt

Freiburg (rs.) In Absprache mit 
den Kliniken im Stadt- und Land-
kreis bereitete sich das Freiburger 
RKK Klinikum bereits seit Wochen 
darauf vor, basierend auf den aktu-
ellen Berechnungen und Erfahrun-
gen aus dem benachbarten Elsass, 
dass die Region Freiburg besonders 
stark von einer steigenden Zahl 
von Covid-19-Patienten betroffen 
sein wird. 

Ein besonderes Merkmal des 
RKK Klinikums ist die große Ver-
sorgungseinheit im Freiburger St. 
Josefskrankenhaus. Sie besteht aus 
einer Intensiv- und einer räumlich 
direkt angeschlossenen, jederzeit 
als zusätzliche Intensivstation 
nutzbaren IMC- (Intermediate 
Care) Station sowie einem Kom-
petenzzentrum für Lungen- und 
Atemwegserkrankungen und inter-
disziplinärer Intensivmedizin. Das 
RKK Klinikum ist gerade in der 
aktuellen Situation prädestiniert, 
allen Erwartungen an ein Notfall-
krankenhaus gerecht zu werden. 

Als größter Notarztstandort in 
Baden-Württemberg mit Best-
werten in Schnelligkeit und Ver-
sorgungsqualität hält das RKK 
Klinikum aktuell ca. acht Prozent 
seiner 489 Betten als Intensivbetten 
für eine aufwändige medizinische 
und pflegerische Versorgung be-
troffener Covid-19-Patienten vor. 
Darüber hinaus wurden die Ka-
pazitäten der isolierten Bereiche 

ausgeweitet.
Prof. Dr. Thorsten Vowinkel 

- Ärztlicher Direktor: „Die über-
schaubare Größe erweist sich dabei 
als Vorteil, Intensiv- und Spitzen-
medizin ist Teamarbeit in Reinform 
und kann nur dort geleistet werden, 
wo alle Bereiche des Krankenhau-
ses Hand in Hand arbeiten!“

„Der hohe Anteil an Beatmungs-
plätzen lässt sich bei Bedarf noch 
weiter ausbauen“, ergänzt Profes-
sor Dr. Stephan Sorichter, Chef-
arzt der auf die differenzierte 
Diagnostik und Therapie aller 
Erkrankungen der Atemwege und 
der Lunge spezialisierten Klinik für 

Pneumologie und Beatmungsme-
dizin. Wichtig ist jedoch nicht nur 
der Ausbau von Beatmungsplätzen, 
sondern auch eine differenzierte 
und stets an den aktuellen Ent-
wicklungen und Erkenntnissen an-
gepasste Therapie, immer primär, 
an erster Stelle stehend unter dem 
Aspekt eine invasive Beatmung 
(Luftröhrenschnitt) vermeiden 
zu können. Hier ist insbesonde-
re das lungenfachärztliche und 
intensiv-medizinische Know-how 
notwendig, wie es am St. Josefs-
krankenhaus gegeben ist.
Darüber hinaus werden im ge-
samten RKK Klinikum planbare 

Operationen ausgesetzt und das 
Loretto-Krankenhaus, trotz mas-
siver finanzieller Konsequenzen 
infolge ausgefallener Operationen, 
vom planbaren Elektiv- in den 
Akutmodus mit entsprechender In-
tensivstation versetzt. So wurde in 
beiden RKK-Häusern das Personal 
frühzeitig geschult und interdiszi-
plinäre, fachübergreifende Teams 
für Covid-19-Patienten gebildet. 

Aufsichtsratsvorsitzende Profes-
sor Dr.-Ing. Heinzpeter Schmieg: 
"Wir fühlen uns gut gerüstet für die 
zu erwartende »Corona-Welle«: 
Berufsgruppenübergreifend set-
zen sich die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter im RKK Klinikum sehr 
engagiert ein. Deren Bereitschaft 
zu Mehrarbeit in diesem Ausmaß 
verdient höchste Anerkennung und 
Wertschätzung.“ 

In Vorausschau des zu erwarten-
den Anstiegs Covid-19 positiver 
Patienten hat das Landratsamt 
mit Erfolg Hilfeleistung durch die 
Bundeswehr für die Stadt Freiburg 
und den Landkreis beantragt. Aus-
gebildete Notfallsanitäter und Ret-
tungsassistenten der Bundeswehr 
sind bereits vor Ort und werden 
eingewiesen sowie in die Abläufe 
auf der Intensivstation eingearbei-
tet. Sie unterstützen die Behand-
lungsteams in der Versorgung 
von zu beatmenden Patienten und 
stellen Material wie zum Beispiel 
Beatmungsgeräte zur Verfügung.

Professor Dr. Thorsten Vowinkel - Ärztlicher Direktor und Professor 
Dr. Stephan Sorichter - Chefarzt für differenzierte Diagnostik und 
Therapie aller Erkrankungen der Atemwege und der Lunge sehen das 
Freiburger RKK St. Josefskrankenhaus auf die Covid-19-Pandemie 
gut vorbereitet. Foto: RKK

Nächste Ausgabe am 8. und 22. April | Sonderseiten am 22. April:  
„Ab aufs Rad - der Frühling ruft“ und „Autosonderseite“ 
Anzeigenannahme: 07661/3553 | anzeigen@dreisamtaeler.deDreisamtäler
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Freiburger Str. 17 | Kirchzarten | Tel. 07661 - 9344-55
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 09.00 -18.30 Uhr | Sa. 09.00-14.00 UhrB31-Freiburg 
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Kirchzarten

www.wunderle-kirchzarten.de

FAHRRAD

seit1933... alles, was Sie bewegt!
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Blauer
Vielseitgkeitsreiter

STANCE E+ 1 PRO 29
Klettermaxe mit Power

Motor Giant SyncDrive Pro, 80Nm, Akku Giant EnergyPak Smart 500 WH
MÜHELOSER FAHRSTIL:
Die Kombination aus der PedalPlus 6-Sensor-Technologie und der 
sofortigen Reaktion des SyncDrive Life-Motors führt zu einem geschmei-
digen und kraftvollen Fahrerlebnis.  Vereinbaren Sie jetzt einen Termin

3899,- €

Sport Eckmann GmbH•Stegener Straße 14•79199 Kirchzarten

WIR SIND WEITERHIN FÜR SIE DA!

RADWERKSTATT✓
jeden Tag von 9.00 - 14.00 Uhr geöffnet, 
seitlicher Eingang am Parkplatz

KOSTENLOSER LIEFER- UND BRINGSERVICE✓
Wir liefern umweltschonend mit E-Bike und Anhänger 
in Kirchzarten und Umland (bis 20 Kilometer Umkreis) aus.

GESCHENK-GUTSCHEINE MIT OSTER-RABATT✓
10% Rabatt bei Kauf eines Gutscheins ab 50,- €
20% Rabatt bei Kauf eines Gutscheins ab 100,00 €

Täglich von 9.00 - 14.00 Uhr erreichbar:
Telefon: 07661 90 27 00
Whatsapp-Video-Call / Facetime: 
0171 20 69 43 3
E-Mail: info@sport-eckmann.de

Kirchzarten (glü.) „Um auch in 
Zeiten der Corona-Epidemie fi t 
zu bleiben, sind besonders Sport-
artikel für zu Hause gefragt“, hat 
Kirchzartens Intersport-Fach-
händler Erhard Eckmann festge-
stellt. Bei den online möglichen 
Bestellungen seien besonders 
Fitness-Artikel wie Therabän-
der, Hanteln, Black Rolls oder 
Zugbänder gefragt. „Aber auch 
alles, was den Kids die schulfreie 
Zeit verkürzen kann, steht hoch 
im Trend.“ Für Sport-Eckmann 
ist jetzt gut, dass Intersport ein 
Online-Verkaufssystem für alle 

Waren hat, das immer direkt dem 
lokalen Händler zugutekommt. 
Artikel, die über www.intersport.
de gekauft würden, liefere er 
nach Möglichkeit direkt aus. 
„Wir haben einen kostenlosen 
Liefer- und Bring-Service“, freut 
sich Eckmann, „und bringen die 
Waren umweltschonend mit E-
Bike und Anhänger zum Kunden 
in Kirchzarten und bis zwanzig 
Kilometer im Umkreis.“

Für die vielen Bike-Freaks 
im Dreisamtal ist die Nachricht, 
dass Intersport-Eckmann trotz 
geschlossenem Ladengeschäft 

seine Radwerkstatt täglich von 
9 bis 14 Uhr geöff net hat, eine 
frohe Botschaft. Sie ist über den 
seitlichen Eingang am Parkplatz 
zu finden – einfach klingeln 
oder klopfen. Und da Ostern vor 
der Türe steht, gibt Eckmann 
auf Geschenk-Gutscheine ei-
nen Osterrabatt. Der Kontakt ist 
vielfach möglich: 07661 902700 
anrufen, über WhatsApp-Video-
Call/Facetime 0171 2069433 
kommunizieren oder eine Mail 
an info@sport-eckmann.de sch-
reiben, denn: „Wir sind weiterhin 
für Sie da!“

Das Immunsystem durch Sport stärken
Intersport Eckmann ist via Online-Bestellung für die Kunden da · Radwerkstatt geöff net

Erhard Eckmann zeigt die Tür am Seiteneingang zur Radwerkstatt, die von 10 bis 14 Uhr geöff net 
ist. Foto: Gerhard Lück

ANZEIGE

Buchenbach/Kirchzarten (hs.) „Auf deutschen Straßen zuhause – in Unteribental daheim“, das ist Tho-
mas Braun, der im Buchenbacher Ortsteil ein Transportunternehmen betreibt. „Ein Zeichen setzen“ 
war die Intention, der sich auch der Kirchzartener Werbetechniker Christoph Schweizer vom „Complot 
Werbeteam“ gerne anschloss und den Aufl ieger uneigennützig aufhübschte.. 
Thomas Braun will mit dieser Aktion noch mehr Menschen für das Thema sensibilisieren und auch zum 
Ausdruck bringen, dass sich alle darauf verlassen können, weiterhin durch das Transportgewerbe gut 
versorgt zu werden. Während sie nach Möglichkeit zuhause bleiben. Foto: privat

Leserzuschrift
Bessere Bezahlung für unsere 
AlltagsheldInnen

Unsere aktuelle Lebenssituation 
wird vom Corona-Virus beherrscht. 
Um diesen Alltag zu meistern, sind 
es in der Mehrzahl die Frauen, 
die für uns da sind. Wir fi nden sie 
im Supermarkt, in den Arztpra-
xen und an den fordernden und 
überfordernden Arbeitsplätzen in 
Alten- und Pfl egeheimen und in 
den Krankenhäusern.

Das schlimme daran ist: Diese 
Berufsgruppen werden generell 
schlecht bezahlt, Frauen leiden 
hier verstärkt unter der immer noch 
unterschiedlichen Bezahlung.

Ist es nicht unsere Aufgabe und 
die der Regierung für eine gute und 
gerechte Entlohnung zu sorgen?

Sparmaßnahmen im Gesund-
heitssystem rächen sich. Seit Jah-
ren wird das Gesundheitssystem 
kaputtgespart und das Personal 
verheizt. Und trotzdem erleben 
wir jeden Tag einen großen Einsatz 
dieser MitarbeiterInnen an allen 
Arbeitsplätzen. Jetzt wird uns und 
der Politik endlich klar, was es 
bedeutet und wie wenig wir davon 
im Normalfall Notiz nehmen.

Die Politik ist nun bereit, schnell 
und unbürokratisch einen "Boni" 
zu zahlen. Das ist sehr gut und 
notwendig; ebenso ist der Dank 
lobenswert und wertschätzend. 
Beides ist gerechtfertigt, aber 
machen wir uns nichts vor: Es ist 
zu wenig!!!

Viel zu lange wurde über Verän-
derungen bei den Arbeitsbedingun-
gen und der Bezahlung dieser Be-
rufsgruppen diskutiert; jetzt ist der 
Zeitpunkt gekommen, dies auch 
umzusetzen. Wenn wir Fachkräfte 
wollen, müssen wir Sie auch als 
solche bezahlen!!!!!!!!!!!!!!

Anstatt Diäten von Politikern 
und Vorstandsgehälter zu erhöhen, 
sollten diese Berufsgruppen wieder 
attraktiv gemacht werden durch 
bessere Arbeitsbedingungen und 
bessere Bezahlung.

Nicht morgen . . . . Nein jetzt! 
sonst wird in Zukunft niemand 
mehr da sein, der sich in normalen 
Zeiten, geschweige denn in Kri-
senzeiten um uns kümmert und 
uns versorgt!

Diese Berufsgruppen sind "un-
bezahlbar" für unsere Gesellschaft.
Spätestens jetzt sollte das auch bei 
allen angekommen sein?!

Claudia Glißmann
Stegen

Notfahrplan nur im 
Stundentakt

Große Lücken morgens und abends
(wfi .) Die Nahverkehrsgesellschaft 
Baden-Württemberg (NVBW) hat 
im Auftrag des Landes bei den im 
Schienenverkehr tätigen Verkehrs-
unternehmen ein "Corona-Notfall-
konzept" bestellt, das im Zeitraum 
vom 30. März bis voraussichtlich 
19. April gelten soll.

An allen Tagen (jetzt auch sonn-
tags) gibt es tagsüber ein stündlich-
es Fahrtenangebot von Breisach 
über Freiburg und Titisee nach 
Seebrugg und von Titisee über 
Neustadt und Donaueschingen 
nach Villingen. Diese beiden Lini-
en sind in Titisee verknüpft, aller-
dings mit einer Umsteigezeit von 
etwa einer halben Stunde in allen 
Richtungen. Die Abfahrtzeiten sind 
jeweils nahe zu identisch mit dem 
bisherigen Werktagsfahrplan.

Richtung Schwarzwald

Morgens verkehrt als erste Verbin-
dung täglich ein Bus von Freiburg 
(6:10 Uhr) nach Neustadt (7:24) 
mit kurzem Übergang in Titisee 
oder Neustadt in Richtung Villin-
gen. Anschließend starten die Züge 
in Freiburg im Stundentakt: 7:13 
(nur sonn- und feiertags), 8:16 bis 
19:16 Uhr. Die letzten Verbindun-
gen ab Freiburg: Zug 20:16 Uhr 
nach Neustadt (Mo-Sa), regulär 
SBG-Bus 21:16 Uhr nach Him-
melreich (Mo-Fr), Zug 21:46 Uhr 
nach Titisee (Mo-Sa), Bus 22:35 
Uhr nach Himmelreich (täglich).

Sehr unerfreulich sind die beiden 
Fahrplanlücken von mehr als zwei 
Stunden an Sonn- und Feiertagen 
bei der Abfahrt in Freiburg zwisch-

en 6:10 Uhr (Bus) und 8:18 Uhr 
(Zug) sowie zwischen 19:16 Uhr 
(Zug) und 22:35 Uhr (Bus).

Richtung Freiburg

Vor allem für Klinik-Beschäftigte 
verkehrt täglich ein Bus von Neu-
stadt (4:19 Uhr) über Kirchzarten 
(5:07 Uhr) nach Freiburg Hbf. (5:24 
Uhr) und weiter zum Uni-Klinikum 
(5:30 Uhr). Die ersten Züge fahren 
sonntags von Seebrugg (6:01 Uhr) 
nach Freiburg (7:12 Uhr) und werk-
tags von Neustadt (6:56 Uhr) über 
Freiburg (7:43 Uhr) nach Breisach. 
Die nächsten Züge starten sonntags 
in Seebrugg (7:32 Uhr) und werktags 
von Neustadt (8:01 Uhr); Ankunft 
jeweils um 8:45 Uhr in Freiburg.

Dann läuft der tägliche Stunden-
takt von Seebrugg (8:31 bis 18:31 
Uhr) über Freiburg (9:45 bis 19:45 
Uhr) bis Breisach. Am Abend gibt 
es werktags nur noch einen Zug von 
Villingen nach Breisach (Freiburg 
an 22:15 Uhr). Dagegen kommen 
sonntags noch weitere Züge in Frei-
burg an: 20:45 und 21:45 (beide aus 
Seebrugg) sowie

22:14 Uhr aus Titisee (mit di-
rektem Anschluss aus Villingen). 
Schließlich verkehrt täglich noch ein 
Bus von Himmelreich (23:07 Uhr) 
nach Freiburg (23:38 Uhr).

Besonders schmerzlich sind zwei 
Fahrplanlücken von mehr als zwei 
Stunden an Werktagen bei der 
Ankunft in Freiburg zwischen 5:24 
Uhr (Bus) und 7:43 (Zug) sowie 
zwischen 19:45 Uhr und 22:15 Uhr

Info: Corona-Virus Fahrplanta-
belle KBS 727 unter www.nvbw.de.

mäder bauelemente
Fachberatung für Türen und Tore

Das freundliche Team der Firma Mäder zeigt 
gern die neue Ausstellung 
(von links): Laurent Masson, Franziska Karle, 
Emmanuel Meyer, Oliver Starzinsky, 
Patrick Meyer und Hans-Peter Mäder.

Wir machen das Tor
und die Tür

Mein Freund 
der Chef
Soziale Netzwerke und 
ihre Tücken
(txn.) Soziale Netzwerke wie Fa-
cebook oder Instagram werden 
immer beliebter. Oft gilt: je mehr 
Freunde, desto besser. Laut dem 
Randstad Arbeitsbarometer sind 
über die Hälfte der Arbeitnehmer 
mit Kollegen vernetzt und bis zu 
48 Prozent mit ihren Vorgesetzten. 

Manchmal geschieht das unter 
sozialem Druck, weil einem der 
Chef eine Freundschaftsanfrage 
geschickt hat und die Kollegen 
auch mit ihm befreundet sind. Doch 
Privatleben und Job sollten nicht 
zu sehr miteinander verschmelzen. 

„Über soziale Medien gibt ein 
Mitarbeiter häufi g mehr von sich 
preis, als er denkt“, sagt Petra 
Timm vom Personaldienstleister 
Randstad. Wer die Freundschafts-
anfrage seines Chefs annimmt, 
sollte sich daher auf jeden Fall ge-
nau überlegen, welche Profi ldetails 
oder Einträge er sehen darf. Hierbei 
bietet es sich an, die Privatsphäre-
Einstellungen genau zu studieren. 

Gut beraten sind außerdem die-
jenigen, die vor dem Drücken des 
„Senden“-Buttons noch einmal 
ein paar Sekunden über das nach-
denken, was gerade in die Welt 
geschickt wird.
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Wir sind für Sie da!

Auch im Alter routiniert am Steuer
Senioren sollten auf Fahrtüchtigkeit achten

(txn.) Wer viele Jahre Erfahrung 
am Steuer hat, fährt auch im Alter 
sicher - das wird oft angenommen. 
Allerdings können nachlassende 
Sehkraft, Hörprobleme und die Ne-
benwirkungen von Medikamenten 
die Reaktionsgeschwindigkeit im 
Straßenverkehr deutlich verringern. 
Auch der Schulterblick fällt vielen 
Senioren nicht mehr leicht. In der 
dunklen Jahreszeit erschweren 
Nebel, Schnee oder Glatteis das 
Fahren zusätzlich. 

„Eine jährliche Überprüfung der 
Sehkraft sollte für jeden Autofah-
rer selbstverständlich sein“, sagt 
Thiess Johannssen, Sprecher der 
Itzehoer Versicherungen. „Ab dem 
60. Lebensjahr empfi ehlt sich darü-
ber hinaus, das Reaktionsvermögen 
regelmäßig checken zu lassen.“ 

Das eigene Fahrvermögen immer 
mal wieder auf den Prüfstand zu 
stellen, ist sinnvoll. Denn viele 
Probleme stellen sich schleichend 
ein. Das macht sich im Alltag nur 

nach und nach bemerkbar, beim 
Autofahren hingegen können von 
einer Sekunde auf die andere alle 
Sinne gefordert sein. Schon kleine 
Beeinträchtigungen werden dann 
zur Gefahr. 

Wer auf Nummer sicher gehen 
möchte, kann an einem Fahrsicher-
heitstraining der Automobilclubs 
teilnehmen. Die Trainer gehen 
bei den Übungen besonders auf 
alltägliche Probleme im Alter ein. 
Eine Alternative: einmal für wenige 

Stunden eine Fahrschule besuchen. 
So können Senioren unter neutraler 
und kundiger Begleitung heraus-
finden, ob sie den vielfältigen 
Situationen im Straßenverkehr 
noch gewachsen sind. Sinnvoll ist 
in jedem Fall, mit zunehmendem 
Alter möglichst nur kurze bekann-
te Strecken zu nutzen, frühzeitig 
loszufahren, unbekannte Strecken 
vorab zu planen und häufi ger Pau-
sen einzulegen.

Der Führerschein bedeutet Mobilität und Selbstständigkeit bis ins hohe Alter. Um möglichst sicher unterwegs zu sein, sollten Senioren re-
gelmäßig die eigene Fahrtüchtigkeit überprüfen.
Foto: Syda Productions/Fotolia/Itzehoer

Den Ruhestand fi nanziell durchplanen
Was Senioren bedenken sollten, um lebenslang in ihrem Haus bleiben zu können

(djd.) Damit der Traum vom Le-
bensabend im vertrauten Zuhause 
Realität wird, muss spätestens mit 
dem Eintritt in den Ruhestand fi nan-
ziell genau geplant werden. Wer sich 
diese fünf Tipps zu Herzen nimmt, 
kann idealerweise lebenslang in der 
eigenen Immobilie wohnen bleiben: 
Erstens: Rechtzeitig Kassensturz 
machen. Zweitens: Szenarien für die 
Zukunft durchspielen. Drittens: Fi-
nanzierung für Umbauten, Instand-
haltung, Pfl ege einplanen. Viertens: 
Rechtzeitig alles regeln. Fünftens: 
Auch den Partner absichern.

Einkünfte und Ausgaben 
gegeneinander abgleichen

Genau wie zu Zeiten des Erwerbs-
lebens müssen auch im Rentenalter 
Einkünfte und Ausgaben gegenei-
nander abgeglichen werden. Das 
Problem: Die Rente fällt meist 
viel zu gering aus. Mit dem recht-
zeitigen Kassensturz ist geklärt, 
wie viel Geld überhaupt zur Ver-
fügung steht. Und ob die finan-

ziellen Mittel beispielsweise für 
Instandhaltungsmaßnahmen an der 
Immobilie reichen. Da die meisten 
Immobilien von Senioren schon 
einige Jahrzehnte alt sind, steigen 
auch die Kosten für den Erhalt des 
Eigentums. Wenn es um die Frage 
geht, ob man in der eigenen Immo-
bilie bleiben oder in eine günstigere 
Wohnung umziehen will, fällt die 
Antwort bei fast allen Senioren 
eindeutig aus: Ein Verkauf kommt 
nicht infrage. Alternativ kann es 
sinnvoll sein, die „goldene Reserve“ 
zu verrenten. Dieses Prinzip trägt 
den Namen „Immobilien-Rente“.

Notarielles lebenslanges 
Wohnrecht

„Das Eigentum wird zwar verkauft, 
aber die Senioren erhalten ein no-
tarielles lebenslanges Wohnrecht“, 
erklärt Friedrich Thiele, Vorstands-
vorsitzender der Deutsche Leib-
renten AG. Sie können zusätzlich 
wählen zwischen einer monatlichen 
Leibrente, einer Einmalzahlung 

oder einer Kombination aus bei-
dem. Bei einem vorzeitigen Auszug 
erzielt die Immobilie zusätzliche 
Mieteinnahmen, zum Beispiel 
für die Finanzierung von Pfl ege-
heimkosten. Das ist wichtig, denn 
nicht immer folgt das Leben den 
Plänen der Menschen. „Senioren 
kommen daher nicht umhin, mög-
liche Szenarien für die Zukunft 
durchzuspielen“, so Thiele. Mehr 
Informationen gibt es unter www.
deutsche-leibrenten.de.

Wohnrecht gilt bis zum 
Tod des länger lebenden 
Partners

Wer sich für eine Immobilien-
Rente entscheidet, muss sich um 
Instandhaltungsmaßnahmen nicht 
mehr kümmern, dafür ist der neue 
Eigentümer zuständig. Wichtig: Das 
Wohnrecht gilt bis zum Lebensende 
des länger lebenden Partners. Damit 
sind vor allem Frauen abgesichert, 
die bei früherem Tod ihres Mannes 
häufi g erhebliche fi nanzielle Einbu-

ßen hinnehmen müssen. Vom Mo-
dell der Immobilien-Rente ist auch 

Prof. Dr. Heinrich Schradin von der 
Universität Köln überzeugt: „Sie ist 

ein transparentes Modell, das die 
nötige Liquidität im Alter freisetzt.“

Foto: djd

Für mehr Bewegung ist es nie zu spät
Sport hilft, um auch im Alter lange agil zu bleiben

(djd.) Ob Wandern, Schwimmen, 
Gymnastik im Sportverein oder 
Krafttraining im Fitnessstudio: 
Regelmäßige Bewegung im Alter 
stärkt das Herz-Kreislauf-System, 
trainiert das Gleichgewicht, ver-
hindert Muskelabbau und fördert 
die Beweglichkeit. Um damit an-

zufangen, ist es nie zu spät. Haupt-
sache, man startet überhaupt.

Sportangebote für Ältere

Mit Gleichgesinnten macht Sport 
besonders viel Spaß - in Vereinen 
und Fitnessstudios gibt es viele 
Angebote speziell für Ältere. Wer 

Beschwerden hat, und länger nicht 
sportlich aktiv war, sollte sich aller-
dings zunächst beim Arzt einem 
Check-up unterziehen und sich 
beraten lassen. Viele leiden mit 
zunehmendem Alter unter Fuß-
beschwerden wie Deformationen, 
Fehlstellungen und Entzündungen 

etwa durch Rheuma. Kein Grund, 
nicht aktiv zu sein - vorausgesetzt 
man trägt das richtige Schuhwerk.

Neues ausprobieren

Vor allem Anfänger und Wieder-
einsteiger sollten beim Training 

zunächst langsam machen und es 
nicht übertreiben. Vielleicht hat der 
eine oder andere auch Lust, etwas 
Neues auszuprobieren. Tanzen 
beispielsweise sorgt nicht nur für 
Kondition, es trainiert ebenfalls 
komplexe Bewegungsabläufe. 
Damit ist es ein ideales Fitnesstrai-

ning für das Gehirn. Auch Pilates 
und Yoga sind bis ins hohe Alter 
praktizierbar. Vielerorts wird für 
körperlich stark eingeschränkte 
Menschen Stuhlgymnastik ange-
boten: Mit verschiedenen Übungen 
baut man dabei sanft Muskeln auf 
und steigert die Beweglichkeit.

info@dreisamtaeler.de • www.dreisamtaeler.de Tel. 07661 / 35 53 • Fax 07661 / 35 32Dreisamtäler • Lesenswert und werbewirksam
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   PFLEGE            NEU         DENKEN
Wir setzen uns dafür ein, dass Sie Ihre Selbstständigkeit so lange wie 
möglich bewahren. Dazu überlegen wir gemeinsam mit Ihnen, wer 
welche Aufgaben übernehmen kann. Zum Aufbau Ihres Netzwerkes  
kommen wir auch gern zu Ihnen nach Hause.

Als Pflegedienst könnten unsere Aufgaben z.B. sein:
•  Beratung, Schulung und Anleitung
•  Ausführung ärztlich verordneter Maßnahmen
•  Unterstützung bei der Körperpflege, im Haushalt,   
 beim Einkauf, bei Arztbesuchen, im Alltag
•  Hauswirtschaftliche Betreuung
•  Betreuung von Menschen mit Demenz
•  Essen auf Rädern
•  Hausnotruf

Für Terminvereinbarungen und Informationen erreichen Sie uns am 
Besten Mo - Fr werktags von 09:00 h -12:00 h und 14:00 h bis 16:00 h.

Telefon 07661-9868-0
Kirchliche Sozialstation Dreisamtal 

Bahnhofstraße 18 • 79199 Kirchzarten 
info@sozialstation-dreisamtal.de • www.sozialstation-dreisamtal.de

Nutzen Sie unseren kostenlosen Lieferservice! Tel. 0 76 61 / 50 47 
Zu Hause bleiben – anrufen – bringen lassen           Wir sind für Sie da!

Apotheke St. Gallus
Hauptstraße 17
79199 Kirchzarten
Tel. 0 76 61 / 50 47

Seniorenbüro Freiburg

Informationen zu Unterstützungs-, Einkaufs- und 
Besorgungsdiensten

Freiburg (hr.) Die Internetseite 
des Seniorenbüros mit Pfl egestütz-
punkt der Stadt Freiburg www.
freiburg.de/senioren bietet stets 
zahlreiche Informationen rund ums 
Älterwerden.

Aktuell gibt es hier eine Liste 
der Unterstützungs-, Einkaufs- und 
Besorgungsdienste als Sicherheits-
maßnahme für Risikogruppen der 
COVID-19-Erkrankung. Auch eine 
Liste über Professionelle Nachbar-

schaftshilfe und Mobile Soziale 
Dienste, sowie eine aktuelle Liste 
über Essen- und Lieferbringdienste 
ist hier einsehbar. 

Zahlreiche Vereine und Initia-
tiven bieten durch ehrenamtliche 
Helfer/innen ein Unterstützungs- 
und Hilfsangebot für Menschen 
an, die aufgrund ihres Alters oder 
gesundheitlicher Einschränkungen, 
Sozialkontakte vermeiden und nur 
noch in notwendigen Fällen den 

eigenen Haushalt verlassen sollen. 
Alle Angebote sind kostenlos. 

Die aufgelisteten Essen- und 
Lieferbringdienste wurden durch 
das Seniorenbüro abgefragt und 
sind aktuell im Einsatz. Das Essen 
kann auf Dauer, an einzelnen Tagen 
oder auch vorübergehend (z.B. 
wegen Krankheit) bestellt werden. 
Täglich stehen verschiedene Menüs 
bei den verschiedenen Anbietern 
zur Auswahl. Eine telefonische 

Bestellung ist bei den meisten 
Anbietern bis 14 Uhr am Vortag 
möglich. Die Mahlzeiten werden 
meist ab 10 Uhr warm ausgeliefert. 
Die Preis pro Essen inkl. Lieferung 
liegen derzeit zwischen 5,65 und 
10.90 Euro.   

Das Seniorenbüro mit Pflege-
stützpunkt ist werktags zwischen 
9.00 und 16.00 Uhr unter Tel.: 0761 
/ 201 – 3032 zu erreichen.

SchuhtechnikSanitätshaus
Rehatechnik

1x Freiburg im 1x Kirchzarten 1x Denzlingen

Wir haben geöffnet
Mo. bis Fr. 9:00 - 13:00 Uhr 

14.30 - 18:00 Uhr
Samsta 9:00 - 13:00 Uhr

Ihr Sanitätshaus.
Mehr für Ihre Gesundheit.

Im Eck 4 NÄHE ALDI, 79199 Kirchzarten, Tel. 07661 90 55 20

Schuhe

1
Das Smartphone wird zur Selbstverständlichkeit

Umfrage: Die mobilen Alleskönner stehen auch bei Senioren hoch im Kurs
(djd.) Chats und Videotelefonate 
sind kein Privileg der Jugend. Im 
Gegenteil: Für zwei von drei Se-
nioren sind die Möglichkeiten der 
digitalen Kommunikation längst 
selbstverständlich geworden. Das 
Smartphone hilft ihnen dabei, mit 
Familie und Freunden in regem 
Kontakt zu bleiben. Das ist das 
Ergebnis einer Umfrage, die der 
Senioren-Smartphone-Hersteller 
Emporia Telecom gemeinsam mit 
der Deutschen Seniorenliga unter 
knapp 500 Bundesbürgern ab 60 
Jahren durchführte. 85 Prozent 
der Befragten gaben an, dass ein 
Smartphone in vielen Situationen 
des Alltags hilfreich sei. 74 Prozent 
möchten nicht mehr auf ihr Gerät 
verzichten, wenn sie unterwegs sind.

Auf Festnetz eher verzich-
ten als aufs Smartphone

82 Prozent der Umfrageteilnehmer 
sagten, dass der Austausch mit ihrer 
Familie über das Smartphone zu-
nehmend zur Selbstverständlichkeit 
werde. Und für etwa ebenso viele 
Befragte ist die Kommunikation 
mit Familie und Freunden einfacher 
geworden. „Natürlich ersetzt das 
Smartphone nicht den persönlichen 
Kontakt. Aber es ermöglicht Seni-
oren, leichter Kontakt zu Freunden 
und Familie zu halten“, so Erhard 

Hackler, Vorstand der Deutschen 
Seniorenliga. Es sei bereichernd, 
wenn die Enkelkinder ein Foto 
schickten, die Tochter sich über 
WhatsApp melde oder von unter-
wegs schnell mal eine spontane 
Verabredung mit Freunden mög-
lich sei. Wie sehr sich die Geräte 
durchgesetzt haben, zeigt sich auch 
dadurch, dass 73 Prozent der befrag-
ten Senioren eher auf ihr klassisches 
Festnetztelefon verzichten würden 
als auf ihr Smartphone.

Bedienung und Funktiona-
litäten auf Senioren zuge-
schnitten

Smartphones machen das Leben 
von Senioren nicht nur einfacher, 
sondern auch sicherer: „Moderne 
Geräte sind auf Wunsch mit einem 
Notrufsystem ausgerüstet. Das 
verleiht Senioren genauso wie 
auch anderen Familienmitglie-
dern ein beruhigendes Gefühl, 
weil sie wissen: Hilfe kann sofort 
benach richtigt werden“, erläutert 
Emporia-Geschäftsführerin Eveli-
ne Pupeter. 

Berührungsängste mit den neuen 
Geräten muss nach Ansicht von Er-
hard Hackler im Übrigen niemand 
haben: „Smartphone-Schulungen 
sind ein guter Weg, Senioren an 
digitale Techniken heranzuführen.“Foto: djd

Zusatzverdienst im Ruhestand, was ist erlaubt und was ist sinnvoll?
(txn.) Es gibt verschiedene Gründe, 
warum Senioren im Ruhestand 
weiterarbeiten. Viele brauchen 
neben der staatlichen Rente mehr 
Geld, um den gewohnten Lebens-
standard zu halten. Andere wissen 
mit der neuen Freiheit nichts anzu-
fangen oder fühlen sich zu jung für 
das Rentnerleben. Und auch viele 
Unternehmen sind froh, wenn sie 
auf die Erfahrung langjähriger 
Mitarbeiter zurückgreifen können. 

Sie beschäftigen die Senioren 
dann in Ferienzeiten oder wenn 
viel zu tun ist. Doch Achtung: 
Bevor ein Rentner eine Beschäf-
tigung beginnt, sollte er oder sie 
sich über die gültigen Grenzen 
für Zusatzverdienste informieren. 
Denn wieviel ohne Auswirkungen 
auf den Rentenanspruch dazu ver-
dient werden darf, hängt vom Le-
bensalter ab. Hierzu Petra Timm, 
Pressesprecherin beim Personal-

dienstleister Randstad: „Seit 2017 
bietet das Flexi-Rentengesetz mehr 
Freiheit: Wer die Regelaltersgrenze 
erreicht hat, darf unbegrenzt dazu 
verdienen, muss den Verdienst aber 
versteuern.“ Ein Rentner, der nach 
der Regelaltersgrenze arbeitet, ist 
von den Beiträgen zur Arbeits-
losen- und Rentenversicherung 
befreit. Entscheidet er sich jedoch 
dafür, auf freiwilliger Basis den 
Arbeitnehmeranteil an der Renten-
versicherung zu zahlen, kann er 
seine Rente erhöhen. Und wer 
seine Regelaltersrente erst später 
in Anspruch nimmt, bekommt für 
jeden Monat, den er weiterarbeitet, 
einen Rentenzuschlag von 0,5 
Prozent. 

Wer vor dem Erreichen der Re-
gelaltersgrenze kürzer tritt und 
in den Vorruhestand geht, ist in 
puncto Zusatzverdienst deutlich 
eingeschränkter. Arbeiten ist auch 

hier möglich, die Tätigkeit muss 
allerdings dem Rentenversicher-
ungsträger gemeldet werden. Bis 
zu 6.300.- Euro im Kalenderjahr 
sind anrechnungsfrei. In welchem 
Zeitraum des Jahres diese Summe 
eingenommen wird, spielt keine 
Rolle. Hierzu noch einmal Petra 
Timm von Randstad: „Verdient ein 
Vorruheständler mehr als 6.300.- 
Euro jährlich, wird der darüberhi-
nausgehende Betrag durch 12 ge-
teilt. Davon werden 40 Prozent auf 
die Rente angerechnet.“ Deshalb 
macht es durchaus Sinn, sich vorab 
beim Rentenversicherungsträger 
beraten zu lassen, um fi nanzielle 
Überraschungen zu vermeiden. 
Und im Gegensatz zur Arbeit 
nach der Regelarbeitsgrenze ist 
Zusatzverdienst während des Vor-
ruhestands versicherungspfl ichtig 
- es wird also weiter für die Rente 
eingezahlt.

Viele Menschen arbeiten auch noch im Alter gern. Allerdings kann sich die Beschäftigung auf die Ren-
tenzahlungen auswirken. Um unnötige fi nanzielle Einbußen zu vermeiden, empfi ehlt sich immer ein 
Gespräch mit dem Rententräger. Foto: auremar/fotolia/randstad

www.dreisamtaeler.de
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sei loyal 
kauf lokal 

Unterstützen auch Sie die Händler  Ihrer Region!  
Infos unter www.baden.fm 

Eine Initiative von  

südbaden 
hält zusammen!

Freiburg feiert (ein bisschen): Stadtjubiläum 2020
Freiburg hält zusammen! · Digitale Kultur- und Bildungsangebote ·Anlaufstelle für Hilfesuchende eingerichtet 
OB Horn: Gerade in diesen 
schwierigen Zeiten brauchen wir 
Kreativität und ungewöhnliche 
Ideen, die uns Mut machen 

Freiburg (sf.) Um die Verbreitung 
des Corona-Virus zu verlangsa-
men, wurden deutschlandweit und 
auch hier in Freiburg temporär 
weitreic hende Einschränkungen 
des öffentlichen Lebens beschlos-
sen. Das in diesem Zusammenhang 
verordnete Versammlungs- und 
Veranstaltungsverbot hat zur Fol-
ge, dass das gesamte Kultur- 
und Bildungsleben aktuell ruht. 
Dies trifft in Freiburg besonders 
das Programm zum 900-jährigen 
Stadtjubiläum, das in den nächsten 
Wochen nicht wie geplant stattfin-
den wird. 

Ziel war es, ein Stadtjubiläum 
von, mit und für Freiburgerinnen 
und Freiburger zu feiern. An die-
sem Ziel will die Stadt, trotz verän-
derter Vorzeichen, festhalten. Des-
halb haben sich in den vergangenen 
Tagen verschiedene Akteure unter 
der Leitung von Oberbürgermeister 
Martin Horn zusammengesetzt und 

haben unter dem Motto „Freiburg 
hält zusammen“ Ideen für ein 
digitales Angebot der städtischen 
Kultur- und Bildungseinrichtungen 
sowie dem Aufbau einer digitalen 
Plattform für ein Nachbarschafts-
netzwerk entwickelt. 

Oberbürgermeister Martin Horn: 
„Gerade in diesen schwierigen 
Zeiten brauchen wir Kreativität 
und ungewöhnliche Ideen, die 
uns Mut machen. Wir sollten die 
Krise annehmen und entschlossen 
handeln – und Schritt für Schritt 
unseren Zusammenhalt und unser 
Miteinander stärken und ausbauen. 
Dafür sind verbindende soziale und 
kulturelle Aktivitäten genau der 
richtige Weg.“ 

Ziel ist es, all den Bürgerinnen 
und Bürgern, die in der nächsten 
Zeit nicht mehr ausgehen können, 
Kultur- und Bildungsangebote da-
heim zugänglich zu machen. Dies 
gelingt, unter der Voraussetzung 
des allgemeinen Kontaktverbotes, 
natürlich am besten online. Auf 
der Homepage des Stadtjubiläums 
www.2020.freiburg.de werden in 
den nächsten Tagen und Wochen 

digitale Angebote von Stadtbib-
liothek, Stadttheater, städtischen 
Museen, von Mundenhof, Plane-
tarium und Schulamt gemeldet. 
Weitere Institutionen und ein Teil 
der Projektpartner des Stadtjubilä-
ums werden dazu kommen, sofern 
sich die geplanten Veranstaltungen 
in ein digitales Format übersetzen 
lassen. 

Als Partner hat sich bereits die 
Matthias Ginter Stiftung bereit er-
klärt, insbesondere für Kinder- und 
Jugendprojekte eine großzügige 
Anschubfinanzierung zu leisten. 
Damit zeigen Nationalspieler und 
ehemals SC-Profi Matthias Ginter 
und seine Frau Christina einmal 
mehr auch in dieser Krisensitua-
tion ihre große Verbundenheit mit 
Freiburg und der Region. 

Doch das Bildungs- und Kultur-
angebot ist nur der eine Bereich, 
um den es bei „Freiburg hält 
zusammen“ gehen soll. Um den 
Menschen in dieser Ausnahmesi-
tuation zur Seite zu stehen, wird 
voraussichtlich in den nächsten 
Wochen eine digitale Plattform 
für ein Nachbarschaftsnetzwerk 

online gehen. 
Erster Bürgermeister Ulrich 

von Kirchbach: „Die Freiburge-
rinnen und Freiburger hat schon 
immer eine besondere Form der 
Solidarität ausgezeichnet. Auch 
in der Krise wird diese Solidarität 
besonders zum Ausdruck kommen, 
dessen bin ich mir sicher.“ 

Bis die Plattform läuft, stellt die 
Stadt eine Übersicht der bereits 
bekannten Hilfsangebote auf der 
Homepage des Stadtjubiläums 
bereit. Auch neue Hilfsangebote 
werden dort aufgeführt, so dass die 
Übersicht laufend fortgeschrieben 
wird. 

Für Personen, die bürgerschaft-
lich organisierte Hilfe anbieten 
oder suchen und sich nicht im In-
ternet informieren können, hat die 
Stadt eine Anlaufstelle eingerich-
tet, die von 9 bis 18 Uhr besetzt ist. 
Erreichbar ist die Stelle unter Tel.: 
0761 / 201 – 3051 oder unter per 
Mail: wirhelfen@stadt.freiburg.de 
Weitere Informationen unter 
www.2020.freiburg.de 
facebook.com/2020.freiburg 
instagram.com/2020_freiburg

Psychische  
Gesundheit ist  
das Fundament für 
ein glückliches  
und erfolgreiches 
Leben.

Die Seele

Die Grenzen von  
einfacher, vorüber-
gehender und  
ernster psychischer 
Beeinträchtigung 
sind oft fließend.

Der Mensch

Ambulanz und Früh -
erkennungszentrum  
bieten einen diskreten 
Zugang zu einer ziel -
führenden Prävention 
und nachhaltigen  
Therapie für privat -
versicherte Ratsuchende 
und Patienten.

Die Kompetenz

www.sigma-institut.de

Privatambulanz und  
Früherkennungszentrum 
für Psychosomatik,  
Psychiatrie und  
Psycho therapie 
Wirthstraße 9 
D-79110 Freiburg i. Br. 
Fon: +49 761 1518713-0 
info@sigma-institut.de

SIGMA-Institut

Neu im Ärztehaus beim Diakoniekrankenhaus

Leseförderung in Zeiten 
der Coronakrise

Kirchzarten-Burg (dt.) Gerade in 
Zeiten der Coronakrise möchte der 
Buchladen in der Rainhof Scheune 
in Kirchzarten-Burg seine Lese-
Aktionen weiter betreiben. Jetzt,  
wo die meisten Freizeitaktivitäten 
wegfallen und sich die Kinder 
zu Hause beschäftigen müssen, 
schlägt die Stunde der Bücher. 

Normalerweise würde der Buch-
laden zur Zeit vier Bücherkoffer 
auf die Reise durch die Grundschu-
len der Umgebung bringen, gefüllt 
mit Lesefutter für die erste bis 
vierte Klasse. Sachbücher und Ro-
mane, spannend, fantasievoll oder 
auch lustig – für jede Leseratte ist 
die passende Lektüre dabei. Da die 
Reise der Bücherkoffer durch die 
Schulschließungen ausgebremst 

ist, hat sich das Buchhändlerteam 
etwas Besonderes ausgedacht. Die 
Koffer stehen nun in der Buch-
handlung und die Bücher warten 
dort auf viele junge Leser. Sie kön-
nen einfach im Buchladen anrufen 
und sich telefonisch zusammen mit 
den BuchhändlerInnen den passen-
den Lesestoff aussuchen. Das Buch 
wartet dann an der Abholstation 
vor dem Laden und kann bis zu  10 
Tagen ausgeliehen werden. Danach 
wandert das ausgeliehene Buch 
wieder zurück, um die nächsten 
jungen Leser zu erfreuen. 

Der Buchladen ist personell 
dienstags bis samstags von 10 bis 
14 Uhr besetzt. In dieser Zeit geben 
die Buchhändlerinnen unter Tel.: 
07661 / 988 09 21 ihre Buchtipps.

Foto: privat

Nächste Ausgabe am 8. und 22. April | Sonderseiten am 22. April:  
„Ab aufs Rad - der Frühling ruft“ und „Autosonderseite“ 
Anzeigenannahme: 07661/3553 | anzeigen@dreisamtaeler.deDreisamtäler

Freiburg (sf.) Alle Jugendlichen, 
die zu Hause sitzen und sich lang-
weilen, aufgepasst: Das Jugendbü-
ro ruft im Jubiläumsjahr gemein-
sam mit dem Stadtplanungsamt 
zum Wettbewerb „Freiburg 2040 
– Deine Stadt. Deine Ideen“ auf. 
Er richtet sich an alle Jugendlichen 
ab 13 Jahren und eignet sich gut für 
die Bearbeitung von zuhause aus. 
Zu gewinnen gibt es Sachpreise 
im Gesamtwert von 1.000.- Euro.

„900 Jahre jung – auch in Zu-
kunft!“, behauptet das Team des 

Jugendbüros und fragt nach den 
Wünschen und Vorstellungen 
junger Menschen für die Stadt von 
Übermorgen, nach ihren Ideen zu 
Mobilität und Umwelt, zu Gesell-
schaft, Bildung und Kultur. Ideen 
und Antworten zu diesen Fragen 
können als Modell (Grundfläche 
etwa 50 x 50 Zentimeter), als Col-
lage (DIN A2) oder als „Freistil-
projekt“ dargestellt und eingereicht 
werden. Infos zu den Bewertungs-
kriterien und die Anmeldung gibt 
es auf www.jugendbuero.net.

Zukunfstwettbewerb
Freiburg 2040 – Deine Stadt. Deine Ideen.
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TAXI SCHERRER
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• Krankentransporte
• Fahrten zu Bestrahlungen
• Dialyse-Fahrten
• Fahrten für alle Anlässe bis 8 Personen
•  Taxigutscheine

In Kirchzarten

und im Dreisamtal

Inh. Carsten Schölzke e.K.

Aufgrund der aktuellen 
Situation ist die Nach-
frage nach hochpro-

zentigem Alkohol, der 
bekanntermaßen eine 

desinfi zierende Wirkung 
hat, enorm gestiegen.

Auch die Brennerei 
Brandjung bietet daher 
ab sofort achtzigprozen-
tigen Alkohol in Flaschen 

für den Hausgebrauch 
an.

Auf eine Empfehlung 
der WHO wurde neben 
Ethanol letzte Woche 
auch Bioethanol für
die Herstellung von 

Desinfektionsmitteln in 
Deutschland zugelassen.

Buchenbach-Unteribental (dt.)
Einen großen Erfolg konnte De-
stillateur Klaus Jung mit seiner 
Marke Brandjung Anfang März in
Berlin feiern: An den Craft Spirits 
Awards im Rahmen der Messe 
Craft Spirits Berlin nahm Brand-
jung erstmalig teil und wurde auf 
Anhieb mit der Bronzemedaille 
in der Königskategorie „Best in 
Show – Craft Distillery of the Ye-
ar“ ausgezeichnet!

Über 2000 Spirituosen verkoste-
te die internationale Fachjury im 
Vorfeld der Verleihung. Die zum
Wettbewerb eingereichten Edel-
brände, Geiste und Liköre von 
Brandjung wurden dabei mit drei
Gold-, zehn Silber- und sieben 
Bronzemedaillen prämiert.
Mit der begehrten Goldmedaille 
wurden drei Edelbrände ausge-
zeichnet: Bohnapfel (Jahrgang 
2010), Wahlsche Birne (Jahrgang 
2016) und Wildkirsche (Jahrgang 
2014).

Hochprozentige Hand-
werkskunst

Craft Spirits Berlin, die Messe für 
„handcrafted spirits“, hat sich seit 
ihrer Gründung vor neun Jahren 
zur wichtigsten Veranstaltung ih-
rer Art in Europa entwickelt und 
zieht Jahr für Jahr mehr Besucher 

an. Die Veranstaltung widmet sich 
gezielt kleinen, unabhängigen 
Produzenten, die in ihren Betrie-
ben Destillate höchster Qualität 
und in kleinen Aufl agen produzie-
ren. Schutz der heimischen Streu-
obstwiesen als oberstes Prinzip.
Wie bei den Säften der Jung 
Fruchtsäfte GbR dreht sich auch 

beim Brennen im Hause Jung alles
um heimische Streuobstwiesen 
und die dort wachsenden alten 
Sorten. Über 25 ha werden von 
Jung mittlerweile bewirtschaftet. 
Nur handverlesene Früchte aller-
bester Qualität verwendet Klaus 
Jung zum Brennen – für ihn die 
Grundvoraussetzung für ein best-
mögliches Endprodukt.

Zeit und Erfahrung

Seine Brennerei betreibt Jung nach 
dem alten Doppelbrandverfahren, 
er befeuert die Destille noch mit 
Holz, so wie es früher üblich war.
Von jedem Destillat wird das 
Herzstück aufgefangen und der 
Rohbrand anschließend noch ein
zweites Mal zu einem Feinbrand 
gebrannt. Das beansprucht viel 
Zeit und vor allem Erfahrung, das
Ergebnis spricht dann jedoch für 
sich.
Wer mehr über Brandjung erfah-
ren möchte, kann sich auf 

www.brandjung.de informieren. 
Dort sind auch alle Produkte im 
Onlineshop erhältlich.
Klaus Jung, Biohof Jung, Iben-
tal  str. 29 in Buchenbach-Unteri-
bental, Tel.: 07661 / 98 05 33.

BRANDJUNG  
Brennerei Brandjung aus Buchenbach: „Best in Show“ bei den Craft Spirits Awards 2020 in Berlin

Klaus Jung, Inhaber von „Brandjung“ bei der Preisverleihung.
Fotos: Craft Spirits Berlin/Mara von Kummer

– Anzeige –

Gute Laune Service: 
wunderschoen-kirchzarten@web.de

Ab sofort Freitag und Samstag auf dem Wochenmarkt in Kirchzarten. 

WUNDERSCHÖN • Wohnen - Schmuck - Geschenke • M. Schlegel & I. Keller
Höfener Str. 3 • 79199 Kirchzarten • Tel. 07661 - 6 29 82 20

SVK-nordisch ist „Verein des Jahres 2019“ in Deutschland
Große Erfolge im Schüler- und Jugendbereich – Trainingsbedingungen am Notschrei optimal

Kirchzarten (glü.) Wenn Günter 
Huhn und Manfred Burghardt 
anfangen, von den Erfolgen ihrer 
jungen Skilangläufer im letzten 
Winter zu erzählen, kommen 
sie aus dem Schwärmen nicht 
heraus. Und das zu recht! Trotz 
des für Hobbyskisportler recht 
bescheidenen Winters blicken 
die nordischen Skilangläufer des 
SV Kirchzarten auf eine überaus 
erfolgreiche Saison, die mit einer 
großen Ehrung des Deutschen 
Skiverbandes (DSV) ihre Krönung 
erfuhr. Der DSV kürte jetzt die 
nordische Skiabteilung des SV 
Kirchzarten (SVK) mit dem Prädi-
kat „Verein des Jahres 2019“ und 
4.000 Euro für die Jugendarbeit!

Leicht erröten die beiden „Ma-
cher des Erfolgs“ des SVK, wenn 
sie ob ihrer großen DSV-Ehrung 
angesprochen werden. „Der Er-
folg hat viele Väter“, sagt Manfred 
Burghardt, und Günter Huhn er-
gänzt: „Wir fi nden im Verein, am 
Notschrei und im Umfeld so viel 
positive Unterstützung, die den 
Erfolg möglich macht!“ Und was 
die beiden, deren Leben enorm 
viel mit dem Skilanglauf zu tun 
hat, damit meinen, erklären sie im 
Gespräch mit dem „Dreisamtäler“. 
Huhn bekennt dabei klar: „Mein 
ganzes Leben war Ski!“ und 
Burghardt bestärkt ihn: „Meine 
Leidenschaft für den Skilanglauf 
motiviert mich für die Arbeit mit 
den Kids.“

Ein „echter Hotspot“ ihres Er-
folges sei für den Skilanglauf in 
ganz Süddeutschland das Nordic-
Center am Notschrei. „Wir sind 
am Notschrei inzwischen Bun-
desstützpunkt für Skilanglauf, 
Biathlon und Parasport“, freut sich 
Günter Huhn, „und neben Oberst-

dorf erfolgreichster Stützpunkt.“ 
Manfred Burghardt ergänzt: „Hier 
oben fi ndet eine enorme Qualitäts-
steigerung für alle Schwarzwälder 
Skivereine statt, die zusammen-
geführt werden und deren Trai-
nerressourcen sich hier bündeln.“ 
Und dass im Nordic-Center dank 
des Schneelagers vom letzten 
Winter und der Beschneiungsan-
lage seit November zumindest für 
aktive Wettkampfsportler immer 
optimale Trainings- und sogar 
auch Wettkampfbedingungen 
herrschten, sei einfach nur super!

„Die engagierten Eltern sind ein 
weiteres Standbein unserer Erfol-
ge“, freut sich Manfred Burghardt, 
„die haben zum Teil drei Kinder 
im Verein und setzen sich fantas-
tisch ein.“ Sie würden Fahrdienste 
fürs Training und zu Wettkämpfen 
genauso organisieren wie die Mit-
hilfe bei der Wettkampfbetreuung. 
„Und das oft auch lang über die 
Zeiten hinaus“, so Huhn, „in de-
nen die Kinder aktiv sind.“ Und 

dass sich ehemalige Wettkampf-
Skilangläufer nach der aktiven 
Zeit als Trainer und Übungsleiter 
ausbilden ließen, sei ein weiterer 
Pluspunkt für die Erfolge: „Die 
kennen sich schließlich super im 
Trainings- und Wettkampfgesche-
hen aus.“ Toll sei übrigens, dass 
aktive Skilanglaufsportler aus 
der gesamten Region Freiburg im 
SVK aktiv seien. Wichtig wäre 
auch das große Netzwerk mit der 
Nordic-Schule von Reiner Kiefer 
am Notschrei sowie der vielen Ko-
operationspartner in der Region.

Zum Erfolg trüge auch die gute 
Organisation des Sportvereins 
Kirchzarten mit Geschäftsführung 
und Büroorganisation bei. „Chris-
tian Kaindl und die Mitarbeitenden 
des SVK-Büros unterstützen uns 
bestens mit Homepage, Drucksa-
chen, Abrechnungen oder anderen 
organisatorischen Hilfen“, danken 
Burghardt und Huhn. Toll sei 
auch, dass sie inzwischen für die 
Wettkämpfe jeweils ein nahezu 

professionelles Wachsteam vor 
Ort hätten. Auch die Kooperation 
mit den Grundschulen Kirchzar-
ten und Oberried habe Anteil an 
der guten Nachwuchsarbeit. Von 
den Ergebnissen im Schüler- und 
Jugendbereich seien die Mädels 
und Boys in ganz Deutschland 
im letzten Winter ganz vorne 
gewesen. „Und die Ergebnisse 
gehen durch alle Altersklassen“, 
wie Günter Huhn weiß. „Auf 
der SVK-Homepage können alle 
Erfolge des Winters eingesehen 
werden.“

Jetzt geht es schon wieder 
an die Planung des nächsten 
Winters, denn schließlich wür-
den erfolgreiche Skisportler im 
Sommer gemacht. So stünde nun 
die Sommer-Trainingsplanung ab 
Mai an – in der Hoff nung, dass 
dann Corona Geschichte sei. Und 
dann ginge es auch schon wieder 
an die Trainings- und Wettkampf-
planung für den nächsten Winter. 
„Da müssen Übernachtungen 
für die Wettkampfwochenenden 
gebucht“, erklärt Manfred Burg-
hardt, „und die jeweiligen Anfahr-
ten geplant werden sowie auch die 
große Mitarbeit der Eltern!“ Die 
Gemeinschaft von Eltern und Trai-
nern sei für ihn sehr bereichernd: 
„Toll ist besonders die Arbeit mit 
den Kindern und Jugendlichen, 
denen wir die Leidenschaft fürs 
Skilanglaufen vermitteln wollen.“ 
Dass die SVK-Nordischen dafür 
auch finanzielle Unterstützung 
brauchen, versteht sich von selbst. 
„Jeder Sponsor hilft uns“, so 
Huhn, „die Kosten für die Eltern 
zu senken und unseren SVK mit 
Erfolgen im sportlichen Winter 
bekannt zu machen. Dafür danken 
wir jedem Sponsor von Herzen.“

In Garmisch-Partenkirchen konnten Günter Huhn und Manfred 
Burghardt (v.l.) die Auszeichnung zum „Verein des Jahres 2019“ 
entgegennehmen. Foto: Privat

Winterende auch im Schwarzwald
Todtnauberg (uj.) „Dieser Winter 
war eine Katastrophe“, fasst Ski-
liftbetreiber Matthias Schneider 
aus Todtnauberg die kurze Zeit, 
in der man dem Skisport frönen 
konnte, in einem Satz zusammen. 
Die Schneekanonen seien mehr als 
100 Stunden in Betrieb gewesen, 
insgesamt habe es rund 35 Tage 
Betriebstage gegeben. „Die aber 
eingeschränkt, und nur am Stü-
benwasenlift“, präzisiert er. Der 
Kapellenlift sei kaum gelaufen, 
der Scheuermattlift gar nicht. In 
den letzten Wintern seien es im 
Schnitt rund 100 Tage gewesen. 
Viel Zeit und Geld wurden in-
vestiert, um den Skifahrern gute 
Pistenverhältnisse zu bieten, doch 
„es hat leider immer wieder reinge-

regnet“, sagt der „Schneemacher“ 
von Todtnauberg, wie er auch 

schon genannt wurde. Auch früher 
jedoch habe es schon manchen 

schneearmen Winter gegeben, sagt 
er und hoff t nun, dass der nächste 
Winter besser wird. Das geplante 
Schneider-Gedächtnis-Rennen, das 
am Samstag stattfi nden sollte, war 
wegen Schneemangels vom Skic-
lub Todtnauberg abgesagt worden. 
Obwohl am Feldberg noch einige 
Lifte in Betrieb waren, und auch 
noch viele Gäste vor allem aus 
Holland zum Skilaufen gekommen 
waren, gab es hier einen anderen 
Grund für ein vorzeitiges Saison-
ende. Am Feldberg hieß es „Zur 
Eindämmung und Bekämpfung 
der Verbreitung des Coronavirus 
werden die Skilifte Feldberg am 
Sonntag, 15.03.2020, ihren letzten 
Betriebstag für die diesjährige 
Wintersaison 2019/2020 haben“.

Schneekanonen erstmal „außer Betrieb“ auf dem Parkplatz des 
Kapellenlifts. Foto: Ulrike Jäger

Bleib zuhause!
Kirche kommt
zu dir!
Digital unter
www.ekidreisamtal.de

Oder analgo über
Telefon
07661 / 904810
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In Zeiten von Corona das Immunsystem stärken mit der „mobilen Sauna“ auf privatem Gelände
Dreisamtal (ch.) Gerade in die-
sen schwierigen Zeiten ist es 
wichtig, die eigene Immunab-
wehr zu stärken, Maßnahmen 
zu ergreifen, die die individuelle 
Infektionsbewältigung stärken. 
Hier steht der Naturheilkunde 
eine seit Jahrtausenden bewährte 
Maßnahme zur Verfügung: das 
„kunstgerechte“ Saunabaden, 

die medizinwissenschaftlich 
besterforschte Badeform, das 
Heilmittel der Wahl. Aufgrund 
fachlicher Qualifi kation steht 
„Weltenbummler’s DaySpa“ 
hier für die bestmögliche Um-
setzung des Saunabades. Durch 
die private Nutzung ist die Ein-
haltung der derzeit gesetzlichen 
Vorschriften zur Kontaktvermei-

dung problemlos gewährleistet.

Ein gesundheitsförderndes An-
gebot für Familien oder Wohn-
gemeinschaften
Zum Winterende sind die indivi-
duellen Infektabwehrkapazitäten 
typischerweise auf niedrigstem 
Stand im Jahr. „Jede im Freien be-
triebene Sauna kann bei sachge-

mässer Nutzung die Bedingungen 
eines ‚kunstgerechten‘ Saunabades 
erfüllen, um das körpereigene Im-
munsystem zu ertüchtigen“, ver-
sichert Paul Busse und fügt hinzu: 
„Wir beraten unsere fachlich oft 
wenig kundigen ‚Laien-Kollegen‘ 
gern!“ Das Saunazug-Angebot ist 
geeignet für Familien oder ähnliche 
Gruppierungen, die auf ihrem pri-
vaten Gelände (Garten, Hof, Flur-

stück o.ä.) einen ebenen 
Platz für den holzbe-
heizten, autarken Sauna-
wagen haben.
Nähere Informationen 
fi nden sich unter: 
www.saunazug.de.
Weltenbummler’s 
DaySpa, 
Tel. 0761-88 14 87 13, 
per Mail: kontakt@saunazug.de.

Corona & Co.:
Mobile Sauna mieten
Individuelles
Infektionsmanagement verbessern mit

‚kunstgerechtem‘ Saunabaden:
www.saunazug.de

mieten

45-mm-sw-Anzeige im Dreisamtäler
zum 01.04.2020
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€
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Erhältlich in unseren Filialen in Denzlingen, Glottertal und Freiburg.

! WIR LIEFERN BIS ZUR HAUSTÜR !
Solltet ihr nicht mehr persönlich einkaufen können,

ruft uns an unter 07 666 - 944 75 40
oder verwendet unser Online-Bestellformular auf

www.metzgerei-linder.de/lieferdienst

Bestellung bis 16 Uhr für den Folgetag
Auslieferung am Folgetag zwischen 13 und 19 Uhr
Keine Versandkosten & Bestellung auf Rechnung

Mindestbestellwert 20,- €

Lieferdienst zur Unterstützung der aktuellen Lage - so wollen wir helfen.

Schweinerückensteak, mariniert

Schweine�let

Frische Merguez 100 g

100 g

100 g

1,29
0,89
1,39

Fleischkäse-Aufschnitt

Bärlauchschinken 100 g

100 g

1,79
0,99

Angebote der Woche

04.04.20gültig bis:

Dr. Winfrid Keller - neuer Pfarrer in der Katholi-
schen Kirchengemeinde Freiburg Ost

(hmw.) Nach eigener Aussage 
hat sich Pfarrer Dr. Winfrid Kel-
ler „völlig frei und selbständig“ 
entschlossen, sich auf die freie 
Pfarrstelle im Freiburger Osten 
zu bewerben. Pfarrer Keller wird 
damit ab 1. September zuständig 
für rund 7.300 Katholiken in den 
Pfarrgemeinden St. Barbara, Hl. 
Dreifaltigkeit, Freiburg-Ebnet St. 
Hilarius und Freiburg-Kappel St. 
Peter und Paul, die er als Zelebrant 
bereits kennen lernen konnte. In 
Kappel und in Littenweiler feierte 
er in den frühen 1990er Jahren 
Messen als Pfarrvertreter und als 
Franziskaner auch im Stahlbad bei 
den Konventsmessen der „Franzis-
kanerinnen vom Göttlichen Herzen 
Jesu“.

Den Lesern der Bistumszeitung 
‚Konradsblatt‘ ist Dr. Keller kein 
Unbekannter, schrieb er doch vom 
Advent 2016 bis 2019 in regelmä-
ßigen Kolumnen über die Ausle-
gung des Sonntagsevangeliums. 

Dr. Winfrid Keller wurde am 
14.09.1962 in Off enbach geboren 
und ist in Nieder-Roden / heute 
Rodgau in einer „rundum gläubig-
katholischen Familie“ aufgewach-
sen. Als Ministrant war er in der 
dortigen Pfarrei St. Matthias bis 
zum Abitur engagiert. „Die Feier 
der Gottesdienste hat mich früh in 
den Bann gezogen. All das unter-
schied mich gewiss von meinen 
Altersgenossen. Dementsprechend 
früh fi el auch meine Entscheidung, 
Priester werden zu wollen, in der 
fünften Klasse mit elf Jahren“. 

1978 unternahm er eine Reise 
nach Assisi und entschied sich nach 
dem Abitur, in das Noviziat der 
Franziskaner / Fulda einzutreten. 
„Da das Studienkloster der Franzis-
kaner jahrzehntelang in der Günter-
stalstraße in Freiburg war, kam ich 
1983 nach Freiburg“. Seitdem hatte 
er auch in den Zeiten, in denen er 
andernorts Dienst tat, zumindest 

eine Wohnung in Freiburg, was ihn 
heute sagen lässt: „Ich empfi nde 
mich als Freiburger!“

Nach dem Promotionsstudium 
blieb er nicht beim Orden der 
Franziskaner, zu dem immer noch 
gute Kontakte bestehen. Da er 
schon an der Pastoralausbildung 
im Erzbistum Freiburg, die da-
mals im Priesterseminar St. Peter 
durchgeführt wurde, teilnahm, 
wechselte er schließlich ganz als 
Diözesanpriester in das Erzbistum 
Freiburg. Es scheint, dass Winfrid 
Keller einmal getroff ene Entschei-
dungen auch gegen Widerstände 
durchzufechten wusste, so auch, als 
er ein Promotionsstudium begann. 
In seiner Doktorarbeit befasste er 
sich „mit der Frage, wie und ob 
nach dem Römerbrief des Apos-
tels Paulus das jüdische Volk zum 
endgültigen Heil Gottes gelangt. 
Herausgearbeitet habe ich dann 
die klare Ansage, dass das jüdische 
Volk durch Christus zu diesem Heil 
gelangt, es aber seinen ureigenen 
Weg eben im jüdischen Glauben 
geht und dies auch dem Willen 
Gottes entspricht.“ In dieser Zeit 
wohnte er übrigens für etwas mehr 
als ein Jahr in der Kappler Straße 
in Littenweiler.

Während der Priester-Ausbil-
dung war er zunächst als Diakon, 
dann als Vikar in Rastatt tätig 
und wurde am 12. Mai 1990 zum 
Priester geweiht. „Die Zeit in St. 
Peter gehört für mich bis heute zu 
den schönsten im Leben.“ 

Keller wandte sich während 
sechs Jahren einer Unterrichtstä-
tigkeit an Schulen in Basel zu. 
„Die Weise, wie dort und in der 
Schweiz Lösungswege in der 
Pastoral gesucht werden und Wege 
gegangen wurden, regt mich bis 
heute zum Nachdenken an – etwa 
der selbstverständliche Einsatz von 
Laien als Gemeindeleitern, denen 
priesterliche Mitarbeiter zugeord-

net sind.“ 
Keller erkannte damals aber 

selbstkritisch, dass seine „Aufgabe 
des priesterlichen Dienstes falsch 
war“. Bei der Frage, ob er zurück 
in den Franziskaner-Orden oder 
als Priester zur Diözese gehen 
solle, fällte er in Übereinstimmung 
mit den Ordensoberen 2004 die 
Entscheidung, die ihn als Pfarrseel-
sorger für zweieinhalb Jahre nach 
Eisenbach, Bubenbach, Oberbränd 
und Schollach führen sollte. Bis 
zur Bestellung dort, war er dann 
für vier Monate in den Freiburger 
Stadtteilen Haslach und Weingar-
ten tätig, wo man ihn gerne als 
Priester behalten hätte. 

Winfrid Keller wollte sein pries-
terliches Wirken danach wieder 
in einer Schule einbringen, was 
beim damaligen Erzbischof Robert 
Zollitsch auf fruchtbaren Boden 
fi el, „da er dringend für Wald und 
Sigmaringen jemanden brauchte“. 
Gemeint sind die Klosterschule 
Wald, deren Benediktinerinnen-

Schwestern von St. Lioba ihr 
Mutterhaus in Günterstal haben 
und die Liebfrauenschule Sigma-
ringen an denen er ab August 2007 
als Geistlicher Religionslehrer und 
Schulseelsorger eingesetzt war. 
Zum Kloster in Günterstal und dort 
wohnenden Schwestern pfl egt er 
immer und regelmäßigen Kontakt.   

„Das Unterrichten an der Schule 
war und ist mir eine Freude… Ge-
rade in der Schulseelsorge kam es 
sehr auf das Zusammenspiel vieler, 
auf das Einbinden vieler Kräfte und 
auch auf das Zulassen von Ideen 
und Kreativität anderer an. Auch 
das ist ein wichtiger Fingerzeit in 
die kommende Zeit.“ Als Dozent ist 
er auch am Theologischen Kurs des 
Erzbistums in Freiburg tätig. Dort 
kommt sein eigentliches theologi-
sches Interesse, nämlich die Jesus-
Forschung so recht zur Geltung.

Eines kann nicht ausbleiben, die 
Frage nach seiner Einschätzung 
der aktuellen Situation der Kir-
che. Winfrid Keller ergreift klar 
Position: „Wichtig scheint mir 
die konsequente und entschiedene 
Wahrnehmung aller Kernaufgaben 
der Kirche, eine glaubwürdige 
Seelsorge, ein bei den Menschen 
sein und ein Nachgehen in den 
Situationen, da Menschen uns 
brauchen. Mir persönlich scheint 
eines vordringlich: Endlich längst 
zu Tage getretene theologische Er-
kenntnisse auf der obersten Ebene 
aufzugreifen und umzusetzen. 
Da wird oftmals in einer Weise 
agiert, die von alledem, was auf 
der Hand liegt, völlig unberührt 
ist. Akzeptanz und Rezeption der 
Theologie in Lehrverkündigung, 
Kirchenleitung und vor allem auch 
in der Ökumene!!!

Und endlich, endlich, endlich 
eine erneuerte und menschenge-
rechte Sexualmoral!!!

Da ist vieles überfällig, aber es 
ist alles so zäh und träge“.

Eines scheint sicher, mit dem 
neuen Pfarrer Dr. Winfrid Kel-
ler, der „in Dreifaltigkeit … 
ab und zu unter der Gemeinde 
die Sonntagsmesse mitgefeiert 
(hat)“, kommt ein aufgeschlos-
sener Seelsorger mit einer klaren 
Haltung nach Freiburg-Ost. 

Foto: Hubert Matt-Willmatt

Gläubigen trotz Corona die Kar- und Ostertage nahebringen
Ev. Gemeinden luden zum 2. Videogottesdienst – Palmzweige und Osterlicht in St. Gallus

Kirchzarten (glü.) Die Kar- und Ostertage sind für Christen 
besondere hohe Feiertage, liegen in ihnen doch die großen 
Hoff nungen ihres Glaubens begründet. Umso schmerzlicher 
ist es für die Seelsorger der evangelischen und katholischen 
Gemeinden des Dreisamtals, dass sie die alljährlich besonders 
feierlichen Gottesdienste nicht zum Mitfeiern ihrer Gemeinden 
vorbereiten können. Dennoch fi nden sie Wege, den Gläubigen 
österliche Liturgie nahezubringen.

So veröffentlichte die Evangelische Kirchengemeinde 
Kirchzarten-Stegen am letzten Sonntag Judika über Youtube 
(www.ekidreisamtal.de) bereits den zweiten Videogottesdienst, 
diesmal aus der Stegener Kirche. Dem Dreisamtäler Filmema-
cher Christian Klaus (www.kfi lms.de) gelang es wiederum, den 
Gottesdienst der beiden Pfarrer Friedrich Geyer und Philipp 
van Oorschot würdevoll mit passenden Einblendungen von 
Landschaften und der Orgel aufzuzeichnen. Am Palmsonntag, 
dem 5. April, Karfreitag, dem 10. April und Ostersonntag, 
dem 12. April sind weitere Videogottesdienste geplant. In 
den Gottesdiensträumen von Kirchzarten und Stegen liegen 
jeweils begleitende Vorschläge zu Stille und Gebet aus. Auch 

an die Kinder ist mit Ideen gedacht. Im Internet gibt es für die 
Ostertage Anregungen für eine Geocaching-Schnitzeljagd.

Die Katholische Seelsorgeeinheit nutzt derzeit noch keine 
digitalen Möglichkeiten, stellt aber in den Gotteshäusern 
Anregungen zum persönlichen Gebet bereit. Am Palmsonntag 
gibt es gesegnete Palmzweige zu mitnehmen. Von Gründon-
nerstag bis zur Osternacht schweigen die Glocken. Kreuze 
sind zur Verehrung aufgestellt. Ostern können das Osterlicht 
und gesegnetes Osterwasser in eigenen Gefäßen abgeholt 
werden. Pfarrer Mühlherr bittet herzlich darum, dabei auch 
alte und kranke Menschen in der Nachbarschaft zu bedenken. 
Er beendet seinen Osterbrief mit den hoff nungsvollen Worten: 
„Sicherlich ist es für uns alle sehr ungewohnt, auf diese Art 
und Weise die Karwoche und Ostern, das Leiden, Sterben und 
Auferstehen unseres Herrn Jesus Christus zu begehen. Aber 
unser Glaube lehrt uns, dass wir im Glauben und im Gebet 
miteinander verbunden sind und dass Jesus Christus, der 
Auferstandene, immer schon da ist, wo wir sind.“ 

Mehr über www.kath-dreisamtal.de
Im Video-Gottesdienst verkünden die Pfarrer Friedrich Geyer und Philipp van Oorschot 
(v.l.) die Frohe Botschaft der Fastenzeit sowie Kar- und Osterfeiertage. Foto: G.Lück

Ihre Familie Klaus Heizler und Mitarbeiter
79252 Stegen-Oberbirken • Tel: 07661/  6545 • Fax 07661/62357

Gasthaus „Sonne“
Unser neuer Abholservice
Unsere aktuelle Bestell-und-Abhol-Karte
finden Sie unter www.sonne-stegen.de

Auch in den schweren Corona-Zeiten 
müssen Sie nicht auf unseren Service verzichten:
Wir bieten ab sofort einen Abholservice an. Aus unserer „kleinen 
Karte“ können Sie online Speisen zum Abholen auswählen, tele-
fonisch unter 07661-6545 zu folgenden Zeiten bestellen: Freitag 
bis Mittwoch 10.30 Uhr bis 13.30 Uhr und 17.00 Uhr bis 19.30 
Uhr. Und dann einfach bei uns abholen!
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
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Wir sind wieder für Sie da…

…mit unserem Abholservice
täglich ab Mi. 1. April von 16:00 – 20:30 Uhr

Bestellung unter Telefon 07661-5214
Die überwältigende Solidarität in der Regio hat auch uns

im Restaurant Fiesta zum Umdenken gebracht.
Bis zum Ende der Corona-Krise wollen wir täglich für alle unsere Gäste und 

Familien mit Kindern wieder mit einer kleinen Speisekarte da sein.

Weiter gilt unsere FIESTA-GUTSCHEIN-AKTION…
Wir schenken Ihnen 20% auf alle Gutscheine - eine schöne Oster-Geschenk-Idee.
Wir danken für Ihre Unterstützung und wünschen Ihnen und Ihren Familien gute Gesundheit.

Restaurant Fiesta – Freiburgerstraße 6 – 79199 Kirchzarten – www.fiesta-kirchzarten.de

Portion Pommes Frites 3,90
Kleiner gemischter Salat 3,90
Kinder-Flammkuchen mit Apfel und Zimt 5,50
„Harry Potter“ Kinderschnitzel vom Schwein mit Pommes Frites 5,00
„Bibi Blocksberg“ Kinderschnitzel von der Pute mit Pommes Frites 5,50
„Chicken Dino“ Chicken Crossies mit Pommes Frites 5,50
Spaghetti „Bolognese“ 6,50
Flammkuchen „Elsässer“ / „Vegetarisch“ 8,50
Badischer / Elsässer Wurstsalat 8,50 mit Pommes Frites 10,50
Schniposa vom Schwein / Pute mit Pommes Frites & Salat  10,50 / 11,50
Cordon Bleu vom Schwein mit Schwarzwälder Schinken & Cheddarkäse, Pommes & Salat 13,50
Bunter Salatteller „Fiesta“ mit gebratenen Putenstreifen 10,50
Frische Käsespätzle „Fiesta-Style“ mit bunter Salatbeilage 10,50
Fiesta Burger mit hausgemachter Burgersoße & Pommes Frites 10,50

Liebe Kunden, 

in diesen besonderen Zeiten sind Zusammenhalt, Rücksichtnahme und Verständnis füreinander wichtig.
Aber auch Zuversicht und ein wenig Leichtigkeit helfen, dass wir gemeinsam das Ganze überstehen.

Wir arbeiten täglich mit Herzblut, um Ihnen wie gewohnt unsere eigen produzierten Waren und Lebensmittel  
aus der Region anzubieten. Auch wir müssen uns an die Vorgaben halten und unsere Mitarbeiter/Innen und Kunden schützen,  

deshalb gibt es auch bei uns einige neue Maßnahmen. Telefonische Bestellungen mit Abholservice möglich.

Wir wissen es sehr zu schätzen, dass Sie uns trotz alledem unterstützen und bedanken uns ganz herzlich für Ihre Treue. 

Herzlichen Dank auch an unser ganzes Team für Ihren Einsatz!
Bleiben Sie gesund – wir sind weiterhin für Sie da. Ihr Team vom Baldenwegerhof

Familie Bernd & Manuela Hug, Wittentalstr. 1, 79252 Stegen-Wittental 
Telefon 07661-903571 • Fax 07661-903572 • info@baldenwegerhof.de • www.baldenwegerhof.de 

Ho�aden: Mo-Fr 9.00 – 18.30 Uhr und Sa 8.00 – 13.00 Uhr

Hotel Fortuna
Hauptstraße 7 • 79199 Kirchzarten • Telefon 07661 / 39 80
Mahlzeiten werden zum Abholen angeboten: Von 12 bis 15 Uhr sowie von 18 
bis 20 Uhr können Sie im Hotel Fortuna anrufen, Ihr Essen bestellen und dann 
abholen. Es wird eine kleine Karte angeboten, welche auch täglich variieren kann.
Gasthaus Alte Post
Bahnhofstraße 38 • 79199 Kirchzarten • Telefon 07661 / 9335-0
Täglich zwischen 12 und 14 Uhr sowie 18 und 20 Uhr werden Hähnchen und 
Pommes zum Mitnehmen verkauft. Einfach anrufen!
Gasthaus Birke
Höllentalstraße 48 • 79199 Kirchzarten-Burg •Telefon: 07661 / 909 713
Täglich wechselnde Speisekarte, "To go"-Angebot von 12-20 Uhr
Pizzeria Italia
Eschbachstraße 1 • 79199 Kirchzarten • Tel. 07661 / 2112 oder 907 174
Wir sind für Sie da - täglich von 12 bis 22.30 Uhr!
Gasthaus Linde-Napf
Feldbergstraße 14 • 79254 Oberried/ St. Wilhelm • Telefon und WhatsApp: 0151 
/ 5314 2436
Abhol- und Bringservice (im Umkreis von 15 km) für die Gerichte eingerichtet.
Gasthaus Sonne
Oberbirken 7 • 79252 Stegen • Telefon 07661 / 6545
Es wird ein Abholservice angeboten. Aus der folgenden kleinen Karte können Sie 
online Speisen zum Abholen auswählen, telefonisch zu folgenden Zeiten bestellen: 
Freitag bis Mittwoch 10.30 bis 13.30 Uhr und 17 bis 19.30 Uhr (Donnerstag ist 
Ruhetag). Und dann einfach bei uns abholen!
Wald-Café Faller
Attentalstraße 7 • 79252 Stegen • Telefon 07661 / 61 101
Die Gaststätte ist geschlossen... Aber es wird für Sie weiter gekocht! Essen & 
Kuchen to go, wechselnde Gerichte werden täglich gerne geliefert oder können 
abgeholt werden. Lieferung (im Dreisamtal): täglich 10-20 Uhr | Mindestbestell-
wert: 15€ | Liefergebühr: 2€
Die Dorfschänke Oberried, der Stollenbacher Hof und die Erlenbacher Hütte
Die drei Oberrieder Gaststätten/Hütten bieten einen gemeinsamen Liefer- und 
Abholservice an: immer freitags und samstags von 17-21 Uhr
Abholung in der Dorfschänke Oberried • Hauptstr. 25 • 79254 Oberried
Café am Dorfplatz
Dorfplatz 13 • 79252 Stegen • Telefon: 07661 / 907 734
Das Café am Dorfplatz in Stegen bietet ab sofort seine leckeren Kuchen immer 
samstags und sonntags von 13-16 Uhr zum Mitnehmen an.
Restaurant Fiesta
Freiburger Straße 6 • 79199 Kirchzarten • Telefon 07661 5214
Täglich von 16:00 bis 20:30 Uhr ist das Fiesta mit einer extra Abhol-Speisekarte für 
seine Gäste da. Weiter gilt die FIESTA-GUTSCHEIN-AKTION… Wir schenken 
Ihnen 20% auf alle Gutscheine - eine schöne Oster-Geschenk-Idee.
Metzgerei Föhrenbacher 
Hauptstraße 18 • 79199 Kirchzarten • Telefon: 07661 / 5416
Die Metzgerei ist zu den gewohnten Öffnungszeiten geöffnet bietet warme Gerichte 
zum Abholen oder mit Lieferservice an. Liefergebiet: Dreisamtal und Freiburger 
Osten, andere auf Anfrage. Keine Lieferkosten, kein Mindestbestellwert. Liefer-
zeitpunkt: Bestellungseingang bis 11:00 Uhr am selben Tag, sonst am Wunschtag 
(Mo-Sa). Die Ware wird vor der Türe deponiert, dann geklingelt, Bezahlung: 
Rechnung, bar oder EC-Cash
Obere Metzgerei Winterhalter
Marktplatz 3 • 79199 Kirchzarten • Telefon: 07661 / 5045
Die Metzgerei ist zu den gewohnten Öffnungszeiten geöffnet
Die Obere Metzgerei Winterhalter bietet warme Gerichte zum Abholen an. Diese 
können auch telefonisch vorbestellt werden.
Melcherhof
Ibentalstr. 27 • 79256 Buchenbach • Tel. 07661-980585
Abholung der Ware oder jeden Donnerstag Nachmittag Lieferung der Bio-Spezi-
alitäten (Mindestbestellwert 25 €) direkt nach Hause. Der Hofladen ist weiterhin 
samstags 15 – 18 Uhr geöffnet, das SB-Lädle ist ebenso gut bestückt.
Altenvogtshof - Manuel Tröscher
Vörlinsbach 29a • 79254 Oberried • Tel: 07661 / 61818
Lieferservice (Mindestbestellwert 50 Euro) an, der Hofladen ist täglich Montag 
– Samstag von 9 – 18 Uhr geöffnet, Sonntag von 13 – 18 Uhr
Steiertbartlehof
Geroldstal 2 • 79254 Oberried • Tel. 07661 1462
Selbstbedienungs-Hofladen im Bruggastüble (24 h - 7 Tage) Frisches Obst und 
Gemüse je nach Saison / Hausmacher Wurstwaren / Eier / verschiedene Sorten 
Nudeln / Eingemachtes nach Großmutters Art / Konfitüren und Gelees / Essig und 
Öl / Bauernbrot und Kuchen telefonisch vorbestellen! Brot wird immer freitags 
gebacken und kann ab 10 Uhr abgeholt werden.
Schützenhof
Weilersbachstraße 7 • 79254 Oberried
Eier aus besonders artgerechter Tierhaltung. Legefrisch und rund um die Uhr am 
Verkaufsautomaten beim Parkplatz vom Landgasthof zum Schützen.
Hotel & Restaurant Sonne
Hauptstraße 28 • 79199 Kirchzarten 
Bitte Angabe des gewünschten Gutscheins und Ihrer Kontaktdaten/Adresse. Das 
Team der Sonne meldet sich dann bei Ihnen. Gutscheine für zukünftige Aktionen 
oder als Wertgutschein werden angeboten.

Kirchzartener Bücherstube
Tel. 07661/ 2164 
Telefonische Beratung und Bestellannahme. Bestellungen können entweder im 
benachbarten Bioladen (mit beigefügter Rechnung) abgeholt werden. Alternativ 
wird auch nach Hause geliefert
buchladen IN DER RAINHOF SCHEUNE
Tel. 07661/ 988 0921 
Lieferservice - das Telefon ist täglich von 10 bis 14 Uhr personell besetzt, um 
telefonischen Bestellwünsche entgegenzunehmen und individuell zu beraten. Ihre 
E-Mail-Bestellungen im Online-Shop werden täglich bearbeitet.
SABINE's KINDERWELT - Spielwaren
Freiburger Straße 8 • Kirchzarten • Tel. 07661/ 909 1750
Sie bestellen vormittags, nachmittags wird geliefert! Der Mindestbestellwert 
beträgt 20€ (Liefergebühr: 2,50€), ab 40€: kostenlose Lieferung
TEE & TASSE
Hauptstraße 15 • Kirchzarten • Tel. 07661/ 629 8101 
Das Geschäft ist weiterhin geöffnet. Lieferung und Versand möglich, Bestellung 
telefonisch oder per E-mail
Intersport Eckmann
Stegener Straße 14 • 79199 Kirchzarten • Tel. 07661/ 902 700
Montag bis Freitag 9 bis 14 Uhr können Sie Ihre Bestellung aufgeben.
Fahrradreparaturen und Servicearbeiten mit Terminvereinbarung möglich. Fahr-
radverleih telefonisch oder per Mail. Rückgabe ist über einen Verleih-Container 
ganztags möglich.
Fahrrad Wunderle
Freiburger Straße 17 • 79199 Kirchzarten • Tel. 07661 / 934 455 
Bike Reparaturservice & Bike-Verkauf- und Lieferservice:
Montag bis Freitag von 9 bis 18 Uhr | Samstag 9 bis 13 Uhr
Beauty Care Parfümerie Störr
Marktplatz 2 • 79199 Kirchzarten • Tel. 07661 / 99 009
Bestellung per Telefon oder E-Mail. Ware kann abgeholt oder wird geliefert

wunderschön WOHNEN-SCHMUCK-GESCHENKE
Höfener Str. 3 • 79199 Kirchzarten • Telefon: 0160 94 16 1827 
Telefon: 0178 66 38 645. Freitag und Samstag auf dem Wochenmarkt in Kirchzarten
Gute Laune Service: Sie bestellen - wir liefern

Die täglich aktualisierte/vollständige Liste unter www.dreisamtal.de

"To-go" Angebote der Dreisamtäler Gastronomie und Hofläden

Weitere Anbieter aus dem regionalen Einzelhandel:

Run-for-Europe 2020 wegen Corona-Krise abgesagt
Kirchzarten (de.) Nicht nur 
die Olympischen Spiele werden 
verscho ben, auch der für den 17. 
Mai 2020 geplante pro-europäische 
Lauf mit Fest „Run-for-Europe“. 

Das Organisationsteam hat sich 
die Entscheidung nicht leicht ge-
macht und Plakate und Flyer waren 
auch schon gedruckt. Das Orga-
Team geht jedoch davon aus, dass 
die Corona-Krise bis Mitte Mai 
noch nicht völlig abgeklungen 
und das Ansteckungsrisiko nach 
wie vor hoch sein wird. Außerdem 
sind Organisationstreffen, die auch 
grenzüberschreitend mit den fran-
zösischen Mitstreitern stattfinden 
müssten, bei den derzeit gel tenden 
Kontaktbeschränkungen unmöglich. 

Um die Gesundheit aller zu 
schützen, wird der Lauf deshalb 
aufs kommende Jahr verschoben. 

Lionel Macor, der Begründer des 
Laufs, bedauert diesen Schritt, hält 
ihn aber für unumgänglich.

Die Idee des Laufs bleibe jedoch le-
bendig, so Macor, und gewinne gerade 
in der Krise zunehmende Bedeutung. 

Für Lionel Macor, der durch 
seine Eltern französische und 
italienische Wurzeln und viel 
Kontakte in diese Länder hat, 
war es beschämend, dass den am 
schlimmsten von der Corona-Krise 
betroffenen Ländern medizinische 
Unterstützung nur sehr zögerlich 
gewährt, Grenzen ohne Absprache 
geschlossen und der Export von 
medizinischen Hilfsgütern ver-
boten wurden. Mit Erleichterung 
nimmt er auf, dass Deutschland 
nun seit einer Woche schwerkranke 
Patienten aus Italien und Frank-
reich aufnimmt und beide Länder 
auch logistisch unterstützt. Zur 
Bewältigung der Corona-Pandemie 
sei nämlich ein solidarisches Eu-
ropa nötig, nationale Egoismen 
wären fehl am Platz, denn das Vi-
rus mache nicht vor Grenzen halt.

Der dritte Run-for-Europe im letzten Jahr war ein fröhlicher Lauf 
mit anschließendem Fest – im Bild die in Kirchzarten lebenden Ini-
tiatoren Katja und Lionel Macor Foto: Dagmar Engesser

„Karte kaufen  
und Gutes tun!“
Freiburger Künstler*-
innen brauchen Hilfe
Freiburg (dt.) Das E-WERK Frei-
burg setzt ein Zeichen der Solidari-
tät mit Freiburger Künstler*innen, 
deren bereits geplante Veranstal-
tungen aufgrund der Corona-Krise 
abgesagt werden mussten. 

Mit der virtuellen Aktion „Karte 
kaufen und Gutes tun“ können 
Kulturfreunde und alle Menschen 
überhaupt direkt und unbürokra-
tisch helfen. Das geht ganz einfach 
und bequem vom heimischen Sofa 
aus. auf www.ewerk-freiburg.de 
und auf www.reservix.de können 
Tickets zu 5.-, 10.-, 15.-, 20.-
, 50.- oder 100.- Euro gekauft 
werden. Die Erlöse dieser nicht 
real stattfindenden Veranstaltung 
gehen zu 100 Prozent an Freiburger 
Künstler*innen, deren Veranstal-
tungen nun im E-WERK nicht wie 
geplant stattfinden können und die 
dadurch in eine finanzielle Notsi-
tuation geraten sind.

Diese Aktion gilt vorerst bis 
zum 30. Juni 2020. Gegebenen-
falls wird sie selbstverständlich 
verlängert, um die Existenz der 
Künstler*innen zu sichern. 

Weitere Infos und Tickets unter 
www.ewerk-freiburg.de.

www.dreisamtaeler.de

Besuchen Sie uns 
auch online: 
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Damals . . . und heute

Unsere heutige historische Ansicht 
ist von 1955 und zeigt Oberried vom 

Winterberg aus gesehen. Links im Bild 
der um 1965 abgerissene Wehrlehof, 

der dem späteren „Neubaugebiet“ 
seinen Namen gab. Ebenfalls entfernt 

wurde der Ökonomieteil des „Golde-
nen Adler“. Den unteren der beiden 

Schwarzwaldhöfe im Obertal, der Birken-
meierhof, gibt es in der abgebildeten Form 
ebenfalls nicht mehr, er ist um 1960 komplett 
niedergebrannt und wurde danach ebenfalls 
als Eindachhof wieder aufgebaut. Die zum 
Hof gehörende Kapelle wurde abgetragen 
und rechts vom Hof neu erbaut. Rechts oben 
auf dem Bild der Strohberg-Hof, der in den 
1960er Jahren abgetragen und neu erbaut 
wurde.

Bei der historischen Ansicht handelt es sich 
um eine Ansichtskarte, die uns von Josef Rie-
diger aus FR-Kappel zur Verfügung gestellt 
wurde. Vielen Dank!

hs. / Fotos: Archiv Josef Riediger /
Hanspeter Schweizer

#ZUSAMMENHALTEN
Bauern unterstützen

Kreisjugendring
Zuschüsse bei Ausfällen aufgrund der Corona-

Pandemie 
Hochschwarzwald (dt.) Die ak-
tuelle Situation stellt auch alle Eh-
renamtlichen, die sich für Kinder 
und Jugendliche engagieren, vor 
außergewöhnliche Herausforde-
rungen. Dem Kreisjugendring ist 
es ein Anliegen, das Ehrenamt 
auch in dieser Ausnahmesituation 
zu unterstützen! So haben sich der 
Kreisjugendring und das Jugend-
amt des Landkreises Breisgau-
Hochschwarzwald darauf verstän-
digt, Vereine und Jugendgruppen 
bei Corona-bedingten Absagen 
von Kinder- und Jugendangeboten 
anteilig zu bezuschussen. Wichtig: 
Es geht nur um solche Kosten, die 
entstanden sind, weil eine Maß-
nahme weder verschiebbar noch 
kostenfrei stornierbar ist, z.B. 
Stornokosten für eine Unterkunft, 
ein Zeltplatz oder ein Reiseunter-
nehmen. 

Wer aufgrund der Coronapande-
mie eine Maßnahme für Kinder 
oder Jugendliche kurzfristig absa-
gen musste und Stornogebühren zu 
tragen hat, kann sich beim Kreis-
jugendring melden. Bitte dafür das 
Formular Abfrage Maßnahmenaus-
fälle unter: www.kjr-bhs.de/news 
nutzen. Rückmeldungen per Mail 
bis 22. April an Iris Klingelmeier, 
info@kjr-bhs.de.

Andreas Kern vom Kreisjugend-
ring bittet um Mitarbeit und Ge-
duld: „Wir freuen uns sehr über das 
schnelle Signal des Jugendamts, 
die Ausfallzahlungen mitzutragen. 
Nun gehen wir schrittweise weiter 
vor, denn für diesen Ausnahmefall 

haben wir keinen Regelablauf. 
Als Nächstes warten wir auf die 
Rückmeldungen aus den Vereinen. 
Danach erarbeiten wir gemeinsam 
mit dem Jugendamt einen Vertei-
lerschlüssel und ein Verfahren zur 
Vergabe der Mittel.“  

Die Höhe der Zuschüsse richtet 
sich nach der Höhe aller Ausfälle 
und aller stattgefunden Maßnah-
men. Der Landkreis stellt jährlich 
53.000.- € für die Jugendarbeit in 
Vereinen, Verbänden und Jugend-
gruppen zu Verfügung, die über 
den Kreisjugendring abrufbar 
sind. Das ist der Rahmen, in dem 
Ausfallszahlungen anteilig über-
nommen werden können. 

Kreisjugendring Breisgau-
Hochschwarzwald e.V.

Kinderzeltlager, überschwemm-
te Keller oder Bergrettung, eh-
renamtliches Engagement von 
Jugendlichen ist vielfältig und 
vor allem eins, unersetzlich. Von 
Neuenburg am Rhein bis Löffi  ngen 
im Schwarzwald setzt sich der 
Kreisjugendring für die Interessen 
der Jugendlichen im Landkreis ein. 
Als Dachverband unterstützt er 
Jugendverbände und deren lokale 
Mitgliedsvereine bei ihrem Enga-
gement: Er stellt ihnen fi nanzielle 
Zuschüsse zu Verfügung, vertritt 
sie auf politischer Ebene und bietet 
ihnen Fortbildungs- und Vernet-
zungsmöglichkeiten an. 

Nähere Infos auf www.kjr-bhs.de.

Füchsle-Ballschule online
SC Online-Angebot für Kinder

Freiburg (sc./hr.) Viele Jungs und 
Mädchen können aufgrund der 
Verbreitung des Corona-Virus auf 
unbestimmte Zeit nicht mehr in 
den Kindergarten oder zur Schule 
gehen – und auch nicht an den 
Füchsletagen oder den Füchsle-
Camps des SC Freiburg teilneh-
men. Mit „Füchsle-Ballschule 
online“ verlegt der SC Freiburg 
daher sein Programm von den 

Fußballplätzen und Turnhallen in 
die digitale Welt und bietet nun ein 
Online-Angebot für Grundschul-
Kinder und ihre Familien an, 
damit sie auch in den eigenen vier 
Wänden in Bewegung bleiben 
können. In der ersten Einheit ging 
es um Fußball, in der zweiten um 
Handball. Nähere Informationen 
und „Füchsle-Ballschule online“ 
auf www.scfreiburg.com  

Europa-Park 
Junior Club
Park hat zu, aber: Kos-
tenloses Online-Spiel- 
und Lernplattform
Rust (hr.) Bereits seit fünf Jahren 
gibt es die kostenlose Online-
Spiel- und Lernplattform Europa-
Park Junior Club. Auf www.
ep-juniorclub.de gibt es Spiele, 
Videos, Bildergalerien sowie 
spannende Rätsel und Basteltipps. 
Dabei können Kinder zuhause 
zusammen mit Ed Euromaus und 
seinen Freunden spannende Aben-
teuer erleben. Es gibt europäische 
Länder zu entdecken, kreative 
Bastelanleitungen und lustige 
Videos zu wechselnden Themen. 

In den Themenwelten wecken 
interessante Fakten und lustige 
Geschichten rund um verschie-
dene europäische Länder und 
spannende Bildergalerien die 
kindliche Neugier. Abwechs-
lungsreiche Spiele, wie zum Bei-
spiel das Deutschland-Quiz oder 
der Vokabeltrainer, fördern die 
Konzentration sowie die motori-
schen Fähigkeiten und vermitteln 
auf kindgerechte Art nützliches 
Wissen. 

Für noch mehr Spielspaß sorgen 
die zahlreichen zusätzlichen An-
gebote für eingeloggte Clubmit-
glieder. Im Clubhaus gestalten die 
Kinder ihr eigenes Clubzimmer 
oder ihren eigenen Ed Euromaus-
Charakter. Außerdem können sie 
in den Spielen Sterne sammeln, 
mit denen sie neue Gegenstände 
für das virtuelle Clubhaus oder 
den Charakter freischalten. Die 
Mitgliedschaft im Europa-Park 
JUNIOR CLUB ist kostenlos. 

Bei der Online-Spiel- und Lern-
plattform wird ganz besonders viel 
Wert auf Sicherheit gelegt. Der 
Europa-Park JUNIOR CLUB wur-
de von fragFinn.de ausgezeichnet 
und bietet maximale Sicherheit für 
die Kinder. Über 40.000 Mitglie-
der nutzen die Online-Spielewelt 
bereits. In der kostenfreien App 
Spielekiste gibt es darüber hinaus 
die lustigsten Games, die Kids 
jederzeit mobil spielen können.

Dreisamtäler
Anzeigenannahme: 07661/3553

Nächste Ausgabe am 8. und 22. April
Sonderseiten am 22. April:
„Ab aufs Rad - der Frühling ruft“ und „Autosonderseite“
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Lust auf noch mehr Dreisamtäler?
Unter www.dreisamtaeler.de

steht noch einiges mehr. Es lohnt sich! 

PETER
SANKTERSTBEZUG 

MIETWOHNUNGEN

• Ihr neues Zuhause im Luftkurort
• Darunter auch förderfähige 1 Zi. Wohnungen
• Objektinformationen erhalten Sie auf Anfrage unter:
 timo.michel@steinhauser-bau.de

1 bis 4 Zi. Wohnungen oder einzelne
Tiefgaragenstellplätze in St. Peter

Informationen unter 0 76 61 – 93 50 0 oder www.steinhauser-bau.de 

IN KIRCHZARTEN
WOHNEN

VORANKÜNDIGUNG 
PLANEN SIE MIT!

• Sehr gute Nahversorgung und Infrastruktur
• Lage – Bahnhofstr. 4 in Kirchzarten
• Ausstattung – Fußbodenheizung, Aufzug, Tiefgarage

Nennen Sie uns Ihre Ideen zur individuellen Wohnungsplanung.

2, 3 und 4 Zi. Wohnungen

in Kirchzarten

Informationen unter 0 76 61 – 93 50 0 oder www.steinhauser-bau.de 

Die Friedrich-Husemann-Klinik wird mit 103 Betten im Landeskrankenhaus-
plan geführt. Behandelt werden Patienten mit allen psychiatrischen 
Krankheitsbildern außer Suchtpatienten. Grundlage unserer Arbeit ist die 
anthroposophisch erweiterte Medizin.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 

Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage:
www.friedrich-husemann-klinik.de  
Ihre Bewerbung richten Sie  bitte an:
Friedrich-Husemann-Klinik 
Hauswirtschaftsleitung
Friedrich-Husemann-Weg 8, 79256 Buchenbach
oder per Mail: esselborn@friedrich-husemann-klinik.de 
(Mailanhänge bitte nur als PDF-Datei.)

Für unseren Bereich Hauswirtschaft  suchen wir 
 eine Reinigungskraft (m/w/d) 

 in Teilzeit 50 %  - 70 % (ab sofort oder später)

w w w . f r i e d r i c h - h u s e m a n n - k l i n i k . d e

HWReinigungskraft-2sp.indd   1 31.01.2020   10:22:07

Häusliche Kranken- und Seniorenp�ege

In Festanstellung 
suchen wir ab sofort examinierte

Gesundheits- und 
Krankenp�eger (w/m/d) 
Altenp�eger (w/m/d)

für die ambulante P�ege 
oder für unsere Demenz-WG
jedes Deputat möglich (Tagdienst)

Wir bieten Ihnen:
Übertari�iche Bezahlung
Unbefristeten Arbeitsvertrag
Betriebliche Altersvorsorge 
13. Monatsgehalt und Urlaubsgeld
Zuschläge für Sonn- und Feiertage 
und weitere Vergünstigungen
Monatlicher Tankgutschein
Ein kollegiales Team
kostenlose Mitgliedschaft im  
Sportpark

Wir freuen uns auf Sie!
Pflege mobil • Hirschenweg 6 • 79252 Stegen

Tel. 0 76 61 / 91 24 61
info@p�egemobil.info 
www.p�egemobil.info

Mietgesuche

Naturverbund., ruhiges Paar m. 
erw. Sohn sucht ab Juli/ Aug. 
ruhige Whg./ Haus, 4+ Zi. mit 
Garten, FR + Umgeb., vorzugsw. 
Dreisamtal, Ost, Süd dauerh. Mie-
te/ max. kalt 1300,- €, evtl. Kauf 
(kein Makler)
Mail an: FR2020(at)email.de
mobil: 0163.8320290 

1,5-2-Zi., KB, ruhig, sonnig, 
gesucht v. Biologin i.R. wg. Ei-
genbedarfskündigung, Tel.: 0176 - 
34 55 51 79, centaurea@posteo.de

4 Senioren suchen Haus ab 5 Zi., 
ruhig, sonnig, Dreisam-Tal od. St. 
Peter, Tel.: 0176 / 34 55 51 79

Verschiedenes
Garage/TG-Stellplatz für 2 
Motor räder in Kirchzarten ge-
sucht. Tel.: 0175 - 40 24 323

Junge Familie sucht Garten zu 
pachten im 3samtal, Tel.: 0172- 92 
76 382

Garten gesucht zur Pacht im 
Dreisamtal, Tel.: 0176 - 680 666 10

Vermietungen

TG-Stellplatz Kirchzarten
unbefr., zentral gelegen in der 
„Edeka TG“ Schwarzwaldstraße 

tobias.matt@googlemail.com

Immobilien
An-/Verkauf

Bauplatz in Ebnet o. FR-Ost
Ruhiges Paar sucht kl. Bauplatz für 

altersgerechtes Häuschen. 
(Ggf. auch mit Abbruchgebäude)

Tel.: 0171 - 80 74 414

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Nächste Ausgabe: 8. April

Stellenangebote

Wir suchen Unterstützung im 
Service! Voll-und Teilzeit, ge-
lernt und ungelernt.Freundlich-
keit und deutsche Sprache wer-
den vorausgesetzt. Wir freuen 
uns sehr über Ihre Bewerbung: 
kontakt@schuetzen-oberried.de.

Gasthaus Schützen
79254 Oberried

Ganzh. orient. Physiopraxis 
sucht freundliche und 

kompetente Büroangestellte 
für 10 Std./Wo., kein Minijob, 
sind ein kleines, feines Team 
und freuen uns über Ihre Be-
werbung an 

info@physio-ebnet.de   
oder telef. 0761 / 612 93 14

Das ZO: Ihr Einkaufszentrum im Freiburger Osten 

Wir sind weiterhin für Sie da. 

Die aktuelle Situation stellt uns alle vor ungeahnte Herausforderungen, sowohl im privaten als auch im 
beruflichen Bezug. Das ZO – Zentrum Oberwiehre ist dennoch für Sie da. 

Einige Geschäfte mussten gemäß den Verordnungen von Bund und Land aktuell schließen, die 
Versorgung des täglichen Bedarfs bleibt dennoch erhalten. So können Sie in acht noch immer 
geöffneten Geschäften Ihre Einkäufe erledigen - und nicht nur das: auch auf Verköstigungen müssen 
Sie nicht verzichten! Die Bäckerei und Metzgerei haben ebenfalls geöffnet und der Gastronom Babylon 
versorgt Sie weiterhin mit feinen Speisen, als Mitnehm- und sogar Lieferservice. 

Alle aktuellen Informationen zu den geöffneten Geschäften, den teilweise geänderten Öffnungszeiten 
und sogar die Speisekarte von Babylon finden Sie auch unter www.zentrum-oberwiehre.de. 

Shop Öffnungszeit Bitte beachten 
REWE 07.00 – 24.00 Uhr  
ALDI 08.00 – 21.00 Uhr  
dm Drogeriemarkt 08.00 – 20.00 Uhr  
Alnatura 08.00 – 21.00 Uhr  
Vitalia 09.00 – 20.00 Uhr  
Kiosk (Post & Zeitung) 08.00 – 18.00 Uhr  
Sanitätshaus Vot 09.00 – 17.00 Uhr (Mo-Fr)  
Apotheke im ZO 08.30 – 20.00 Uhr (Mo-Fr)  

 08.30 – 18.00 Uhr (Sa)  
Telefonshop Sütterlin geschlossen Telefonisch für Sie da: 01520-9114000 
Babylon 11.00 – 21.00 Uhr  To-Go- und Lieferservice 
Bäckerei Armbruster 07.00 – 22.00 Uhr  Ladenverkauf + To-Go-Service 
Metzgerei Linder´s 08.00 – 20.00 Uhr Ladenverkauf + To-Go-Service 

   
Bitte beachten Sie, dass es zur Gewährleistung der Warenversorgung und der Sicherheit der 
Mitarbeiter kurzfristig zu späteren Öffnungen oder früheren Schließungen kommen kann und 

vereinzelt die Auslastung auf den Flächen reguliert werden muss.  

Stand 27.03.2020. Alle Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten. 

 

Wir hoffen, dass alle Kunden, Nachbarn und Mitarbeiter des ZO diese schwierigen Zeiten möglichst 
wohlbehalten überstehen. An dieser Stelle ein großes Dankschön an alle Kolleginnen und Kollegen in 
den Shops, die an vorderster Front mit vollem Einsatz den Betrieb aufrechterhalten! 

 

ZO - Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstr. 78, 79117 Freiburg,  

www.zentrum-oberwiehre.de  

Freiburg, den 27. März 2020 

Werbegemeinschaft ZO – Zentrum Alte Messe Oberwiehre e.V. 
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Kirchzarten-Dietenbach (glü.) 
Ungewöhnliche Zeiten brauchen 
kreative Aktionen. Und so wurde 
zusammen mit der Ruhbauern-
hof-Familie Maier jetzt auf dem 
Ruhbauernhof in Kirchzarten-
Dietenbach in „Lilli’s Café“ ein 
kleiner Hofl aden integriert. „Das 
ist eine tolle Sache“, meint Matthi-
as Maier, „dass uns Lisa Lorenz 
während der Corona-Schließung 
ihres Cafés mit dem Betrieb des 

Hofl adens unterstützt.“ An allen 
Öff nungstagen wird es jetzt frisch 
gebackenes Holzofenbrot, Apfel-
saft, Eier, Nudeln, Marmeladen, 
Essig, Schnaps, Kräutersalz, Tee, 
Wurst und einiges mehr geben. 
Außerdem bietet Lisa Kaff ee und 
Kuchen sowie das gute „Ruhbau-
ernhof-Eis“ zum Mitnehmen an.

Zu diesen Öffnungszeiten ist 
der Hofl aden geöff net: dienstags, 
freitags und samstags von 13 bis 17 

Uhr. Natürlich sind alle Sicherheits-
Maßnahmen für die Kunden getrof-
fen. Und zu anderen Zeiten steht 
der Verkaufswagen des Hofl adens 
an der Straße zur Selbstbedienung 
bereit. „Wir werden bald ein neues 
Häusle für die Selbstbedienung di-
rekt beim Hof einrichten“, kündigt 
Matthias Maier weitere Neuigkeiten 
an. Und die Planungen für den 
Bauernhof-Kindergarten kämen 
jetzt in „eine heiße Phase“.

Viel Freude hat Lisa Lorenz jetzt im umgewandelten „Lilli’s Café“ mit einem großen Angebot aus 
Maiers Hofl aden. Ihre Mutter Ursula bietet u.a. Kräuter und Salze im Laden an.Fotos: Gerhard Lück

Lilli’s Café ist jetzt Hofl aden!
Corona-Zeiten machen erfi nderisch zum Wohle aller – Bald neues SB-Häusle

(txn.) Bei Streitigkeiten und Kon-
fl ikten in Alltag und Beruf kommt 
es oft zum Rechtsstreit. Es gibt 
aber auch andere Möglichkeiten, 
um eine Einigung zwischen zwei 
Parteien zu erzielen. Vielfach gilt 
Mediation als gute Alternative 
zum gerichtlichen Verfahren. Ein 
wesentliches Element ist, einen 
gemeinschaftlichen und konst-
ruktiven Umgang miteinander zu 
erreichen. Mediatoren sind meist 
Rechtsanwälte mit einer Zusatz-
qualifikation. Aber auch andere 
Berufsgruppen wie Psychologen 

oder Sozialpädagogen bieten den 
Service an. Der Mediator über-
nimmt während der einzelnen 
Sitzungen die Rolle des neutralen 
Dritten. Er leitet die Gesprächsrun-
den und führt beide Konfl iktpar-
teien, so dass diese sich mit seiner 
Hilfe selbst eine Lösung erarbeiten 
können. Während bei einem ge-
richtlich geführtem Rechtsstreit 
eine unabhängige Instanz anhand 
vorliegender Beweise eine end-
gültige Entscheidung triff t, sind 
bei der Mediation die streitenden 
Parteien selbst gefordert. 

Konfl iktlöser Mediation

Dreisamtäler

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Nächste Ausgaben:
8., 22, 29. April

6., 13., 20., 27. Mai 
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Der nächste Dreisamtäler erscheint am 8. April 2020

s’DreisamSchlaule

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt.
Machen Sie also weiterhin mit!

Die Antwort auf 
unsere letzte Frage
„Wo entstand 
dieses Foto“ lautet:

In der Schwarz-
waldstraße, Nähe 
Ganter-Brauerei 
in Freiburg.

Wer’s weiß, schickt uns eine 
Postkarte, ein Fax (07661-3532) oder 
eine eMail unter 
info@dreisamtaeler.de

Einsendeschluss: Montag vor Erscheinen 
der nächsten Ausgabe.
Unter allen Einsendungen verlosen 
wir am Monatsende:

2x1 Einkaufsgutschein für alle
„Beckesepp“-Filialen 
im Wert von je 25,00 Euro.

Kleiner Tipp: Das Bild entstand irgendwo 
im Kirchzartener Innerort ... 
Aber mehr verraten wir nicht...

Wo entstand dieses Foto?

Die Gewinne des Monats März, je ein
Verzehrgutschein für das Restaurant 
„Fiesta“ in Kirchzarten im Wert von je 
25 Euro gehen an:
Familie Bank aus Kirchzarten und
Familie Zorn aus Freiburg.
Herzlichen Glückwunsch!

Unterricht

Verschiedenes

Kultur in 
St. Peter
Meldungen:
Konzerte zur Osterzeit: Absage
Die beiden Konzerte zur Osterzeit 
in St. Peter – „Musica Crucis“ 
Karfreitag, 10.04. um 17 Uhr in Ba-
rockkirche und „Festliche Barock-
musik zur Osterzeit“ Ostermontag, 
13.04. um 17 Uhr in Wallfahrtskir-
che Maria Lindenberg – werden aus 
aktuellem Anlass abgesagt.  
Konzertreihe „Mit-Bach-durch-
die-Regio“ 2020: Absage
Die jährliche ökumenische Konzer-
treihe der Kath. Bezirkskantorate 
Hochschwarzwald und Breisgau 
gemeinsam mit dem Evangelischen 
Stadtkantorat wird aufgrund der §§ 
3 und 10 der Rechtsverordnung des 
Landes Baden-Württemberg vom 
17.03.20 komplett abgesagt. Die 
Veranstalter planen die Durchfüh-
rung der Reihe mit gleichen Protago-
nisten, Kirchen und Programmen in 
2021. Weitere Informationen unter 
www.mit-bach-durch-die-Regio.de

 

Elzach I Kirchzarten I Freiburg I Herbolzheim I Haslach i.K. I Staufen 
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gültig vom 20. Juni bis 26. Juni 

Rumpsteak............................. 
mit Herkunftsnachweis, TOP   
Rindfleisch 
 
 

Schweineschulter.................  
ideal für Gulasch oder Braten 
 
 
 
 
 

Bureschinken........................ 
ideal zum Spargel 

Bärlauchfleischkäse................ 
 

Mainzer..................................  
am Stück oder geschnitten 

Wurstsalat mit Bärlauch......... 

2,19 
€/100g 

0,99 
€/100g 

1,39 
€/100g 

0,99 
€/100g 

Gerne können Sie telefonisch vorbestellen 
Sie erreichen unsere Filiale in Kirchzarten unter 

Tel.: 07661-5045 
 

So werden die Wartezeiten im Verkaufsraum reduziert 
 

 Wir sind für Sie da, bleiben Sie gesund!  

1,15 
€/100g 

1,09 
€/100g 

Freiburger Schauspielschule: 
Schauspielausbildung und Kurse 
www.freiburger-schauspielschule.de

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 0 39 44 - 3 61 60 
www.wm-aw.de (Fa.)

An- und Verkauf
privat kauft: Münzen aus al-
ler Welt und Militaria bis 1945, 
Tasch enuhren und Armbanduhren 
u.v.m.: Tel.: 0761 / 28 34 99 od. 
0170 - 47 25 264

Baumstümpfe ausfräsen 
Heck en, Sträucher und Bäume 
komplett entfernen. Burkhard 
Mäder, Tel.: 07661 / 62 77 90

Beginnen Sie den Tag mit „Got-
tes Wort“ und es wird ein guter 
Tag für Sie! Hören Sie täglich neu 
Ihr „Bibeltelefon der Adventge-
meinde Freiburg“. Rufen Sie an: 
0761 / 476 4892    

Wohnungsauflösungen, Ent-
rümpel ungen + Umzugshilfen,

preiswert und zuverlässig!
 „Die Oltmanns“ - die Werte-
Wahrer der Ev. Stadtmission 

Freiburg, Oltmannsstr. 30,  
Tel. FR - 40 99 79 

Unsere Filialen sind an Karfreitag von 
12:00 – 17:00 Uhr  

geöffnet 

Freiburg (scf.) Wie die Deutsche 
Fußball Liga (DFL) am gestrigen 
Dienstag bekannt gab, wird die 
Aussetzung des Spielbetriebs der 
Bundesliga und der 2. Bundesliga 
bis zum 30. April verlängert. Die 
Vertreter der Clubs der beiden Li-
gen folgen damit der Empfehlung 
des DFL-Präsidiums. 

Geplant ist weiter, die Bundesli-
gasaison 2019/20 bis zum 31. Juni 
regulär zu Ende zu führen. Um dies 
zu ermöglichen, wurde unter ande-
rem die Task-Force "Sportmedizin/
Sonderspielbetrieb" gegründet, 
die die DFL bei der Planung und 
Durchführung der restlichen Sai-
son unterstützen soll.

Einrichtung einer „Task Force 
Sportmedizin/Sonderspiel-
betrieb“

Zur Erstellung eines Konzepts mit 
dem Ziel der medizinisch vertret-
baren Fortführung des Spiel- und 
Trainingsbetriebes ist eine medizi-
nische Task Force gegründet wor-
den. Diese wird im ersten Schritt 
alle Covid-19 Fälle bei den Clubs 
der Bundesliga und 2. Bundesliga 
zentral dokumentieren. Darüber 
hinaus wird von der Kommission 
ein Vorgehen erarbeitet, mit dem 
eine engmaschige, unabhängige 
Testung von Spielern und weiterem 
Personal unter anderem unmit-
telbar vor den Spieltagen durch-
geführt werden kann. Weiterhin 
werden sowohl organisatorische 

Maßnahmen im Stadion zur Ver-
meidung von Übertragungen (Hy-
giene, Desinfektion, Distanz etc.) 
als auch spezielle Abläufe bei der 
Spiel- und Trainings-Organisation 
defi niert und in einem Leitfaden 
einheitlich festschrieben. Dabei 
wird eine enge Abstimmung mit 
externen Experten und Behörden 
gesucht.

 Am 17. April treff en sich die 
Vereinsvertreter zur nächsten 
außerordentlichen Mitglieder-
versammlung der DFL, um das 
weitere Vorgehen zu planen. 

Standortbezogene Produkti-
onskonzepte für Spiele ohne 
Stadionbesucher

Die Mitgliederversammlung hatte 
bereits am 16. März einstimmig 
zum Ziel erklärt, die aktuelle 
Saison bis Ende Juni zu Ende 
spielen zu wollen - gegebenenfalls 
gezwungenermaßen ohne Stadi-
onzuschauer. 

Diese Spiele sollten - unter 
Voraussetzung der rechtlichen 
Zulässigkeit und selbstverständ-
lich medizinischen Vertretbarkeit 
- mit einem möglichst geringen 
Personalaufwand in den Berei-
chen Sport, Medien und allgemei-
ne Organisation in den Stadien 
durchgeführt werden. Ziel ist es, 
diesbezüglich klare Verabredungen 
innerhalb der Ligen zu treffen, 
um verbindliche und verlässliche 
Lösungen vorzulegen.

Bundesliga pausiert 
bis zum 30. April

Ist das Strom-
netz gewappnet?
(djd.) Die Corona-Pandemie stellt 
nicht nur Deutschland, sondern 
die ganze Welt vor gewaltige 
Herausforderungen. Gibt es eigent-
lich genug Strom, wenn fast alle 
zuhause sind und ununterbrochen 
Lichter brennen, Fernseher laufen 
und Smartphones glühen? Volker 
Walzer vom Ökostromanbieter Licht-
Blick sagt „Die Stromversorgung in 
Deutschland ist absolut sicherge-
stellt". Der Strommarkt, inklusive 
des Einkaufs, sei sehr langfristig 
angelegt und werde über Monate 
geplant. 

"Wer jetzt einige Energiespar-
tipps beherzigt, muss sich keine 
Sorgen machen, sondern kann 
vielleicht sogar etwas sparen."

Auf der Seite www.lichtblick.de, 
Rubrik "Magazin", beispielsweise 
stehen fünf Tipps, mit denen man 
seinen Stromverbrauch effektiv 
reduzieren kann. 

Nächste Ausgaben:
8, 22. + 29. April

6., 13., 20. + 27. Mai

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553 - Fax 3532

info@dreisamtaeler.de

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Dreisamtäler
Nächste Woche wieder • Osterausgabe!

Tel. 07661 / 3553
info@dreisamtaeler.de
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